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Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
www.lieblingsmetzgerei.de

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26

Angebote vom 09.11. bis 21.11.2015 Unser Rindfleisch kommt diese Woche vom Landwirt Nau aus Ober-Ofleiden.

Beste Qualität aus eigener Schlachtung – vom Bauer um die Ecke
Fleischkäse
............................................................. 100 g 0,69 €
Bauerncervelatwurst
............................................................. 100 g 1,19 €

Bauchfleisch
.............................................................. 100 g 0,59 €
Gulasch
.............................................................. 100 g 0,59 €Sauerei der Woche: Schweinelende ....................................................... 100 g 0,99 €
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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
11.11.2015
Laternenumzug
Kindergarten Nieder-Ofleiden
11.11.2015
Laternenumzug für Groß und Klein
Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach
11.11.2015,
Martinswanderung ab Kappellchen ab 17:00 Uhr
Zu Gans-Essen im Frankfurter Hof ab 18:00 Uhr
Hausfrauenverein Homberg
14.11.2015
Altbierabend
Burschenschaft Maulbach
14.11.2015
Tequila-Party
Appenröder Walfische mit Jugendgruppe

16.11.2015
19:00 Uhr
Treffen
Patchworkgruppe Homberg
Familienzentrum
16.11.2015
09:00 Uhr
Frühstück im Café Wolf
Hausfrauenverein Homberg
17.11.2015
14:30 Uhr
1. Übungsstunde Seniorennachmittag
Stadt Homberg
Familienzentrum
18.11.2015
19:00 Uhr
Buß-und Bettag, Gottesdienst für die Region
Alle ev. Kirchengemeinden Homberg
Stadtkirche Homberg

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
11.11.,
Laternenumzug in Rüdigheim
Beginn: 17.30 Uhr, Andacht in der Kirche
Freiwillige Feuerwehr Rüdigheim
14.11.,
Laternenumzug in Erfurtshausen
Beginn: 17.30 Uhr, Andacht in der Kirche

18.11.,
Jahreshauptversammlung
Vereinsgemeinschaft Amöneburg, Bürgerstuben
Amöneburg,
20.00 Uhr

Veranstaltungen Gemünden
Datum, Ort, Veranstaltung
11.11.,
Beginn der 5. Jahreszeit
Sportheim (Ehringshausen)
SVE

13.+14.11.2015
19:30
Theater
Saal Theaterklause, Laienspielgruppe

201520152015Veranstaltungen20152015201520152015
© Helmut Hein/pixelio.de
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Im Oktober 2015

Der Seniorenbeirat lädt zu einer

Informationsveranstaltung zum Thema

am Donnerstag, den 19.11.2015 um 14:00 Uhr

in den Seniorentreff im OT Nieder-Gemünden Hohlstraße 7a ein.

Referentin: Frau Monique Abel, Mitarbeiterin im Pflegestützpunkt des Vogelsbergkreises.
Der Pflegestützpunkt berät in allen Fragen rund um das Thema „Pflege und Versorgung“ kostenlos und
trägerneutral. Alle pflegebedürftige Menschen und ihre pflegenden Angehörigen können sich, ohne
Altersbegrenzung, an den Pflegestützpunkt wenden.

Schwerpunkte des Referates werden das "Beratungsangebot" sowie das "Pflegestärkungsgesetz 2015"
sein.

Referent: Herr Peter Rahm, Mitinitiator der Pflegebegleitinitiative Alsfeld-Vogelsbergkreis
Das Netzwerk mit seinen Pflegebegleiter/innen will pflegende Angehörige bei der häuslichen Pflege
begleiten und sie dabei stärken. Sie informieren über Unterstützungsangebote vor Ort und bauen eine
Brücke zu professionellen Dienstleistern. Die Pflegebegleitungsinitiative arbeitet ehrenamtlich und ko-
stenfrei. Es ist eine Bürgerinitiative mit Pflegebegleiter/innen die unabhängig von Religion und Weltan-
schauung ihre Unterstützung anbieten.

Schwerpunkt des Referates wird die Vorstellung des Netzwerkes und dessen Ziele sein.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass auch Interessenten, welche das Seniorenalter noch
nicht erreicht haben, ebenfalls herzlich willkommen sind.

es Seniorenbeirates

nicht ereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee reicht

Peter Krug
Vorsitzender ddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddd
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Die Gedenkfeiern zum diesjährigen Volkstrauertag finden in der Stadt Homberg (Ohm) und ihren
Stadtteilen zu folgenden Zeitpunkten statt:

Sonntag, den 15. November 2015 (Volkstrauertag)
Homberg (Stadt) 14:00 Uhr am Ehrenmal
Stadtteil Appenrod 11:30 Uhr am Ehrenmal

(im Anschluss an den Gottesdienst)
Stadtteil Bleidenrod 11:00 Uhr am Ehrenmal
Stadtteil Büßfeld 11:00 Uhr am Ehrenmal
Stadtteil Dannenrod 14.00 Uhr am Ehrenmal

(im Anschluss an den Gottesdienst)
Stadtteile Deckenbach
u. Höingen 10:00 Uhr am Ehrenmal
Stadtteil Erbenhausen 13.45 Uhr am Ehrenmal

(im Anschluss an den Gottesdienst)
Stadtteil Maulbach 10:15 Uhr am Ehrenmal

(im Anschluss an den Gottesdienst)
Stadtteil Nieder-Ofleiden 10.00 Uhr am Ehrenmal

(im Anschluss an den Gottesdienst)
Stadtteile Ober-Ofleiden und 10:30 Uhram Ehrenmal
Gontershausen in Ober-Ofleiden

(im Anschluss an den Gottesdienst)
Stadtteil Schadenbach 10:30 Uhr am Ehrenmal
Sonntag, 22. November 2015 (Totensonntag)
Stadtteil Haarhausen 14:00 Uhr am Ehrenmal

(im Anschluss an den Gottesdienst)

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme an diesen Veranstaltungen herzlich eingeladen. Im Namen der
Vereinsvorsitzenden werden die Mitglieder um rege Teilnahme gebeten.
Die Vereine in Homberg (Stadt) treffen sich um 13.45 Uhr auf dem Parkplatz des Friedhofs zum
gemeinsamen Gang zum Ehrenmal.
Homberg (Ohm), den 11. November 2015

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Prof. Bèla Dören
(Bürgermeister)

Volkstrauertag
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Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Geänderte Wegeführung
Seitens der Schulen wird bereits seit längerem auf die deutliche Zunah-
me des Bring- und Abholverkehrs durch Eltern und die damit verbun-
dene Zunahme des Verkehrs hingewiesen. Nun hat sich die Situation
im Bereich Schule/Kindergarten durch den Wegfall der Parkplätze am
Kindergarten weiter verschärft. Diese sind nun durch die Einrichtung
der Flüchtlingsunterkunft an der Großsporthalle nicht mehr erreichbar.
Infolge dessen ist zu Stoßzeiten ein unübersichtlicher PKW-Verkehr ent-
standen, der zu gefährlichen Situationen führt.
In zwei Terminen wurde mit der Polizei die angebrachte Vorgehensweise
beraten und nun im Rahmen eines Verkehrsversuches folgende neue
Verkehrsregelung festgelegt. Die Uhlandstraße wird von der Einmün-
dung der Hochstraße bis zur Einmündung der Goethestraße als Ein-
bahnstraße ausgewiesen, ebenso die Goethestraße von dieser Stelle
bis zum Lärchenweg. Der bisher gesperrte Verbindungsweg unterhalb
des AOK- Bildungszentrum talwärts ins Neubaugebiet wird zur Entla-
stung des Bereichs freigegeben. Durch die neue Regelung sollen die
kritischen Situationen an der Einfahrt zur Ohmtalschule durch einmün-
dende Fahrzeuge von der Uhlandstraße zukünftig verhindert werden,
außerdem soll es sicherer möglich sein, die Kindergartenkinder in die
Einrichtung zu bringen.
Beide Einbahnstraßen bieten nun ausreichend Platz, die Kinder aus
den Fahrzeugen zu entlassen. Gehwegparker dürfen nicht mit Gnade
rechnen. Nach einem angemessenen Zeitraum werden die gesammel-
ten Erfahrungen bewertet und über die endgültige Beibehaltung oder
Modifizierung der Verkehrsregelung entschieden.

Markus Haumann
Ordnungsamt der Stadt Homberg (Ohm)

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Einladung

Die nächste Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am
Donnerstag, dem 19. November 2015, um 20:00 Uhr

in Homberg (Ohm) - in der Stadthalle
statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Homberg (Ohm), den 11.11.2015

Der Stadtverordnetenvorsteher:
gez.: Armin Klein

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber/ Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt/ Frau Helfenbein 184-36/37
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und Abwasserversorgung:
Herr Rühl 184-32
Gebäudemanagement städt. Liegenschaften, Dorferneuerung, Freibad:
Herr Tost: 184-30
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme, Bauleitplanung
Herr Schmitt 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/ Marktwesen:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
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Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm)
hier: Aufstellung eines Bebauungsplanes
„Industrie- und Gewerbegebiet Am Roten Berg“
und 17. Änderung des Flächennutzungsplanes
Öffentliche Auslegung gem. § 3 (2) BauGB
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) hat in ihrer
Sitzung am 29.08.2012 die Aufstellung eines Bebauungsplanes „Indu-
strie- und Gewerbegebiet Am Roten Berg“ beschlossen.
Der Geltungsbereich erstreckt sich zwischen den Wegeparzellen 120
und 137 im Südwesten sowie 110 und 118 im Nordosten, beginnend an
der künftigen Anschlussstelle der geplanten Autobahn A 49 von der Lan-
desstraße L 3072 aus nach Nordwesten in Richtung auf die Kreisstraße
K 54 und das Gelände des Segelflugplatzes.
Planungsziel ist die Entwicklung der Fläche als Gewerbe- und Industrie-
gebiet gem. §§ 8 und 9 Baunutzungsverordnung (BauNVO).
Als umweltrelevante Themenschwerpunkte sind in die Planung einbe-
zogen und im Umweltbericht dokumentiert
- Maßnahmen zur Minderung der Eingriffe in Natur und Landschaft
- umfangreiche Ausgleichsmaßnahmen für die entstehenden Eingriffe

auf städtischen Flächen im Stadtgebiet
- Vorkehrungen zum Immissionsschutz durch Festsetzungen von

Emissionskontingenten auf den Baufeldern des Plangebietes
Der Entwurf des Bebauungsplanes und die 17. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes werden einschließlich Begründungen, Textfestsetzun-
gen und Umweltbericht in der Zeit

von Donnerstag, 19.11.2015 bis einschl. Freitag, 20.12.2015
im Rathaus der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, EG Zimmer 0.1
während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht ausgelegt.
Die Dienststunden der Verwaltung sind in diesem Nachrichtenblatt ver-
öffentlicht.
Während dieser Frist wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung
gegeben. Ferner können von jedermann Anregungen schriftlich oder zur
Niederschrift im Rathaus, Marktstraße 26, vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können in der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan und die Änderung des Flä-
chennutzungsplanes unberücksichtigt bleiben (§ 3 Abs. 2 Satz 2 Halb-
satz 2 BauGB).
Gleichzeitig wird gemäß § 4 (2) BauGB die Beteiligung der Behörden
und sonstiger Träger öffentlicher Belange durchgeführt.
Homberg (Ohm), den 04.11.15

Der Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

Prof. Dören
Bürgermeister

Melde-und Passamt geschlossen
Das Melde- und Passamt ist am 12. November 2015 wegen einer
Fortbildung der Mitarbeiter geschlossen.

Tagesordnung:
1. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen ge-

gen die Niederschrift der Sitzung vom 23.09.2015
2. Bericht des Bürgermeisters aus der Arbeit des Magistrats
3. Anfragen und Mitteilungen
4. Veräußerung des städtischenWohn- und Geschäftshauses Markt-

str. 23 -Drucksache Nr. 141c-
5. Umbau, Sanierung und Erweiterung des Dorfgemeinschafts-

hauses in Haarhausen
-Drucksache Nr. 143a-

6. Vertragsverlängerung Bodenbevorratungsvereinbarung für das
Baugebiet „Breithecker Feld“, Nieder-Ofleiden

-Drucksache Nr. 156a-
7. Geschwindigkeitsüberwachung des Verkehrs mittels stationärer

Anlagen -Drucksache Nr. 101a-
8. Dorferneuerung Schwerpunkt Ober-Ofleiden;

hier: Übernahme der Folgekosten (Nettoeinnahmen/ Nettoverlust) des
Projektes Mehrgenerationenhaus Welckerstraße sowie Verpflichtung
zur Zweckbindungsfrist -Drucksache Nr. 166-

9. Anpassung der Stelle für die Leitung des Familienzentrums
-Drucksache Nr. 167-

10. Erstattung der während des KiTa-Streiks im Sommer 2015 ange-
fallenen Betreuungsgebühren

-Drucksache Nr. 168-
11. Straßenreinigungspflicht im Bereich städtischer Liegenschaften; hier:

Kauf einer Kehrmaschine, Zustimmung zu einer überplanmäßigen
Ausgabe -Drucksache Nr. 169-

12. Antrag der CDU-Fraktion auf Rücknahme der Klage gegen das
Land Hessen, vertreten durch das Regierungspräsidium Gießen,
wegen der Zielabweichung von der regionalen Raumordnung (Re-
gionalplan Mittelhessen 2010) -Drucksache Nr. 170-

13. Antrag der CDU-Fraktion auf Rücknahme des Antrags auf Zielab-
weichung zur regionalplanerischen Steuerung des großflächigen
Einzelhandels im Rahmen der Grundversorgung am Standort
Einkaufszentrum Marburger Straße, Kernstadt Homberg (Ohm)

-Drucksache Nr. 171-
14. AntragderCDU-Fraktion zurSchaffungbaurechtlicherVoraussetzungen

für die Ansiedlung eines Drogeriemarktes an der Ohmstraße
-Drucksache Nr. 172-

15. Antrag der FW-Fraktion betr.Parkplatzgewinnung an der Stadtkirche
-Drucksache Nr. 173-

Es ist beabsichtigt, TOP 16 in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln.
16. Veräußerung des städtischen Mehrfamilienhauses Ernst-Ludwig-

Str. 12 - Drucksache Nr. 140b-

Sitzung des Ortsbeirates Deckenbach
Einladung

zur 12. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates
am Donnerstag, den 19.11.2015

um 20:00 Uhr
im Schulungsraum der Feuerwehr Deckenbach

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der 11. Sitzung vom 28.05.2015
4. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen
5. Friedhofssatzung, Unterhaltung/Pflege des Friedhofes, Sachstand

und Ausblicke für die nächsten Jahre
6. Vorbereitung der kommenden Ortsbeiratswahlen im März 2016
7. Verschiedenes
a) Überprüfung der aktuellen Nutzung der Maschinenhalle durch die

Stadt Homberg
b) Anmeldung Haushaltsmittel 2016
c) „Sanierung“ des Weges am Brückwelchen
d) Bauholz und Montagematerial für Jugendfeuerwehrgeräte
8. Mitteilungen und Anfragen

gez.
Marco Becker

(Ortsvorsteher)

Sitzung des Ortsbeirates Ober-Ofleiden
Einladung

Am Mittwoch, 25 November 2015, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil
Ober-Ofleiden, eine Sitzung des Ortsbeirates statt. Die Sitzung beginnt
um 20.00 Uhr im DGH Ober-Ofleiden und ist öffentlich.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokollgenehmigung der letzten OB-Sitzung
3. Sachstand Dorferneuerung - DGH
4. Sachstand Ortseingänge, Steg
5. Listenaufstellung Ortsbeiratswahl 2016
6. Neujahrsfest 2016
7. Jubiläum 2017
8. Verschiedenes
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

gez. Friederike Feyh
(Ortsvorsteherin)
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Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm)
Ergänzungssatzung „In der Goldbach“, Stadtteil Höingen - 1. Änderung

Aufgrund des § 34 Absatz 4 des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbin-
dung mit § 5 der Hessischen Gemeindeordnung hat die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) am 23.09.2015 folgende
Ergänzungssatzung beschlossen:

§ 1
Die Grenzen für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil Höingen wer-
den im Planbereich festgelegt. Die im Planbereich befindlichen Außen-
bereichsflächen werden in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil
einbezogen, da diese durch die bauliche Nutzung des angrenzenden
Bereichs entsprechend geprägt sind. Der Planbereich ergibt sich aus
umseitiger Planzeichnung, die Bestandteil dieser Satzung ist.

§ 2
Für die Bebauung der im Planbereich befindlichen Grundstücke zulässig
sind Gebäude, die dem dauerhaften Wohnen dienen sowie Nebenanla-
gen, die einer Klein- und Hobbytierhaltung dienen und die auch außer-
halb der Baugrenzen liegen können.
Die Grundflächenzahl beträgt 0,3. Die Geschossflächenzahl beträgt 0,6.
Die Baugrenzen können verschoben, nicht aber vergrößert werden.

§ 3
Die Satzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die bisherige Ergänzungssatzung außer Kraft.
Homberg (Ohm), den 04.11.2015

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Prof. Béla Dören
(Bürgermeister)

Hinweise:
Die Ergänzungssatzung wird gem. § 10 (3) BauGB in der Stadtverwaltung
Homberg (Ohm), Marktstraße 26 zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine nach §
214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des
§ 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und nach § 214
Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs gemäß §
215 Abs. 1 unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind.
Weiter wird darauf hingewiesen, dass nach § 44 Abs. 3 und 4 BauGB
Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlangen können, wenn die
in den §§ 39 bis 42 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind.
Die Fälligkeit des Anspruchs kann dadurch herbeigeführt werden, dass
die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungs-
pflichtigen beantragt wird. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn

nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem
die in Abs. 3 Satz 1 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind,
die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06635/918182
oder 0170/5029199

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000
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Menüplan für die 46. Kalenderwoche
Di. 10.11.2015 Hähnchenschnitzel „Wiener Art“
mit Butterreis und einer Champignonrahmsoße
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 11.11.2015 Geschnetzeltes „Züricher Art“
mit Kräuterreis und Eisbergsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 12.11.2015 Nudelauflauf
mit Gemüse und Käse und einer Kräutersahnesauce
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Menüplan für die 47. Kalenderwoche
Di. 17.11.2015 Gyros
mit Kräuterquark, Butterreis und Weißkohlsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 18.11.2015 Spiralnudeln
mit Hackfleischsoße und einem frischen bunten Salat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 19.11.2015 Blumenkohl-Broccoli Auflauf
mit Schinken-Käsesauce
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Kühlschrank kaufen - ja oder nein?
Vortrag zum Thema Energie sparen im Haushalt
Wann? 18.11.2015 um 19:00 Uhr
Wo? Familienzentrum in Homberg (Ohm)
Lohnt es sich eigentlich, einen neuen Wäschetrockner zu kaufen? Einen
neuen Kühlschrank, ein neues Fernsehgerät? Spart man damit so viel
Strom, dass es sich am Ende rechnet?
In dem ausführlichen Vortrag „Effizienz ist Trumpf“ erfahren die Besucher
auf unterhaltsame und spannende Weise, welche Geräte den meisten
Strom verbrauchen und was bei einer Neuanschaffung zu beachten ist.
Anhand plausibler Beispiele wird aufgezeigt, welche Geräte wie viel En-
ergie verbrauchen, wie man Energie spart und damit noch einen Beitrag
zum Klimaschutz leistet. Eine gute Hilfestellung dabei bietet das EU-En-
ergielabel, dessen nützliche Informationen ausführlich und verständlich
erklärt werden. Es findet sich auf jeder Waschmaschine, jedem Trockner,
Fernseher, Kühl- und Gefrierschrank, Geschirrspüler, Staubsauger und
Backofen. Wenn das kein Grund ist, sich zu informieren. Im Anschluss
an den Vortrag ist selbstverständlich genug Zeit, um jede individuelle
Frage zu beantworten.
Für die Veranstaltung der ovag Energie AG in Zusammenarbeit mit der
Stadt Homberg (Ohm) ist keine Voranmeldung nötig.

Häkeln im Trend
Unter Anleitung von Ingrid Seipp findet am 19.11.15 von 14.30 - 16.30
Uhr im Saal des Homberger Familienzentrums (Frankfurter Straße 1) ein
weiterer Häkelnachmittag bei Kaffee und Kuchen für alle interessierten
und kontaktfreudigen Häkler(innen) statt.
Die Mannschaft des Familienzentrums freut sich auf Sie.

Öffnungszeiten
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Öffnungszeiten
der Stadt- und Schulbibliothek
(Gesamtschule, Hochstraße):

Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grün-
abfall geöffnet.
Die Kompostierungsanlage bleibt ab einschließlich dem 28.10.2015 mitt-
wochs geschlossen.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

„Die Werwölfe von Düsterwald“
kommunikativer Rollenspielabend für alle

Krimi- und Fantasy-Freunde
Jeden letzten Freitag im Monat im Familienzentrum Homberg
(Ohm)
Die Werwölfe-Rollenspielgruppe trifft sich jeden letzten Freitag
des Monats um 20.00 Uhr im Familienzentrum zum gemütlichen
Spielabend. Kerzenschein, gute Stimmung und günstige Getränke
(Cola, Fanta, Wasser, Apfelschorle sowie Heißgetränke) gibt es vor
Ort. Knabbereien und andere Getränke dürfen gerne mitgebracht
werden.
Für weitere Infos und Anmeldungen zum Mitspielen (bis ein Tag
vor der Veranstaltung): Wenden Sie sich an die Buchhandlung
(Tel. 06633-7271) oder das Familienzentrum (06633-3959805).
Neueinsteiger sind jederzeit willkommen.

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig
ganz alleine zurechtzu-kommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Be-
gleitung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten und vermitteln:
· Familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen Anwalt)
· Sozialberatung
· Familien- und Erziehungsberatung
· Schwangerenberatung
Kontakt und weitere Information: Christiane Schneider E-Mail: cschnnei-
der@homberg.de
Tel.: 06633-395 98 05

Mittagstisch im Familienzentrum Homberg
(Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen von Dienstag bis
Donnerstag in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr ein Mittagessen für 5
EUR an.
Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang und Tafelwasser nach
Bedarf. Es erwartet Sie ein leckeres Essen in netter Gesellschaft und
einem schönen Ambiente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten generell telefonisch unter 06633 - 39 59 805 (An-
rufbeantworter) bis Freitag (9.30 Uhr) der Vorwoche erfolgen. Bitte
hinterlegen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich Ihre Telefon-
nummer. Für Kurzentschlossene ist in Einzelfällen eine tagesgleiche
Anmeldung bis 9.00 Uhr möglich.

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:
anzeigen@wittich-hoehr.deanzeigen@wittich-herbstein.de
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Wir geben
Ihren Ideen

den nötigen Raum
Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Vereinsaktivitäten? Sie haben
Ideen und Wünsche für Kultur- und Bildungsveranstaltungen? Das
Familienzentrum ist ein Ort von der Gemeinde - für die Gemeinde.
Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne weiter.
Familienzentrum Homberg Ohm
(im ehemaligen Amtsgericht)
Frankfurter Straße 1
35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-3959805, Fax. 06633-3959806
Bürozeiten:
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr
sowie von 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Absprache
(Christiane Schneider, Leiterin des FZ)
cschneider@homberg.de
(Cornelius Klein, Jugendkulturarbeit im FZ)
cklein@homberg.de

www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten des Zweckverbandes

Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV)
Telefonische Erreichbarkeit: 06641 9671-0 (-23 oder -71)
Geschäftszeiten sind:
Mo - Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mo, Di, Do: 14:00 bis 15:30 Uhr
Mi: 14:00 bis 18:00 Uhr
Fax: 06641 9671-20
Email: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641)

9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (0800)

0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.:

(0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0661)

86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.

Weihnachtskarten
und Geschenkeanhänger basteln

(Mutter-/Vater-/Oma-/Opa-Kind basteln)
Wir basteln mit Euch und Euren Kindern schöne Weihnachtskarten mit
ganz persönlichem Flair. Außerdem werden weihnachtliche Anhänger
erstellt, damit auch die Geschenke zu einem ganz individuellen Blick-
fang werden.
Mitmachen können alle Mamas, Papas, Omas oder sonstige Angehörige
mit ihren Kindern.
Bitte eine Schere und Klebestift mitbringen.
Wann: 25. November 2015, 15.00 - 17.30 Uhr
Wo: Saal im Familienzentrum Homberg (Ohm)
Kostenbeitrag : 9 Euro
Anmeldungen unter cschneider@homberg.de Tel. 06633 -184 42 oder
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr, nur zu Hause zu sein?
Interesse am gemeinsamen Austausch?

Spaß zu sehen, wie sich Dein Kind in der Gruppe entwickelt?
Wer: Kinder von 0 - 3 Jahren mit ihrer Mama, Papa, Oma

oder sonstigen Angehörigen
Wo: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1,

35315 Homberg (Ohm)
Wann: Immer dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr
Was: Lieder, Fingerspiele, Freies Spiel, kleine Events
Einfach vorbeischauen und mitmachen.
Keine Anmeldung erforderlich. Unkostenbeitrag 2,—EUR.
Infos unter: E-Mail: cschneider@homberg.de oder Tel. 06633 - 3959805

Sprachkurs „Deutsch als Fremdsprache“
Durch ein Kooperationsprojekt zwischen der evangelischen Kir-
chengemeinde Nieder-Ofleiden und dem Familienzentrum Homberg
werden durch ehrenamtliche Lehrkräfte im Dorfgemeinschaftshaus
Nieder-Ofleiden (Schulstraße 1) regelmäßig Sprachkurs-Einheiten
„Deutsch als Fremdsprache“ angeboten. Die Angebote finden bis
auf Weiteres wöchentlich statt. Die Teilnahme ist kostenlos. An-
meldungen bitte im Familienzentrum unter Tel. 06633-3959805.
Angebotene Unterrichtseinheiten:
Montags von 9.00 - 11.30 Uhr*
Mittwochs von 16.00 - 17.30 Uhr
Freitags von 15.30 - 17.30 Uhr
*Bitte beachten Sie, dass der Montags-Kurs von der VHS Vogels-
berg (und nicht von der ev. Kirche und dem Familienzentrum) spe-
ziell für Flüchtlinge organisiert und durchgeführt wird. Dennoch darf
jeder Interessierte auch an diesem Kurs kostenlos teilnehmen.

Öffnungszeiten
von Café, Tauschbibliothek

und Lesezimmer
Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nach-
mittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das The-
ma Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm). Immer am
letzten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café des Familien-
zentrums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!

- Anzeige -
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Neues Meldegesetz seit 01.11.2015
Durch das neue Meldegesetz haben sich auch einige Änderungen bei
der Veröffentlichung der Alters- und Ehejubiläen ergeben.
Es werden nur noch folgende Jubiläen veröffentlicht:
Altersjubiläen ab dem 80. Lebensjahr jeder fünfte weitere Geburtstag
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen
sind das 50. und die folgenden Ehejubiläen.

Diamantene Hochzeit von Ehepaar Kömpf
aus Ober-Ofleiden

Frieda und Herbert Kömpf feierten am 23.10.2015 ihr 60-jähriges Hoch-
zeitsjubiläum.
Zum Jubiläum der Eheleute überbrachte der erste Stadtrat Michael Rot-
ter die Glückwünsche des Magistrats, des Hessischen Ministerpräsi-
denten sowie des Vorsitzenden des Kreistages. Auch Ortsvorsteherin
Friederike Feyh besuchte das Jubelpaar und gratulierte auch im Namen
des Ortsbeirats.
Wir wünschen dem diamantenen Hochzeitspaar alles Gute und eine
schöne Zeit für die weitere gemeinsame Zukunft!

- Anzeige -

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer
Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 11.11.2015
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
Donnerstag, 12.11.2015
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885
Freitag, 13.11.2015
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, Tel. (06692)
919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325

Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Straßenbeleuchtung Stadtteil
Deckenbach

Bei Mängeln oder Schäden der Straßenbeleuchtungsanlagen im
Stadtteil Deckenbach können zukünftig die Bürger sich direkt an die
Hotline der Störfallmeldung der Stadtwerke Gießen wenden. Diese
ist erreichbar unter der Telefonnummer 0800/2302100.
Weiterhin ist es auch möglich, eine Schadensmeldung an das städ-
tische Bauamt, Telefon 06633 / 184-32, weiter zu leiten.
Um Kenntnis und Beachtung wird gebeten.

Prof. Dören
(Bürgermeister)

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag am 13. November 2015
Herrn Hugo Krieglstein
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Stt Nieder-Ofleiden
Hochrainstr. 34

zum 80. Geburtstag am 13. November 2015
Frau Irmgard Waterfeld
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Deckenbach
Rüddingshäuser Str. 15

zum 80. Geburtstag am 17. November 2015
Frau Anni Feyh
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Stt Appenrod
Hauptstraße 49

Homberg (Ohm), den 11.11.2015
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17. Birgit Pommerenke (Homberg), 18. Klaus Fiedler (Deckenbach), 19.
Nina Sang (Büßfeld), 20. Barbara Österreich (Erbenhausen), 21. Markus
Klapp (Ober-Ofleiden), 22 Tilman Niehof (Homberg), 23. Wilfried En-
ders (Appenrod), 24. Werner Nicklas (Ober-Ofleiden), 25. Edgar Röhrich
(Schadenbach), 26. Karl Linker (Nieder-Ofleiden), 27. Eckhard Hisserich
(Homberg)
Kandidatenliste Ortsbeirat Kernstadt:
1. Benjamin Wolf, 2. Benjamin Buch, 3. Tilmann Niehof, 4. Birgit Pom-
merenke, 5. Ulrich Meschkat, 6. Uwe Schindler, 7. Volker Orth, 8. Armin
Klein, 9. Walter Linker

CDU Fraktion Homberg
Am Mo., 16. November 2015 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus „Hain-
mühle“ in Homberg (Ohm) die nächste Fraktionssitzung statt. Die CDU-
Fraktion lädt dazu herzlich ein.

Runder Tisch Mundart
Der nächste „Runde Tisch Mundart“ im Vogelsbergkreis trifft sich am
14. November 2016 um 16 Uhr im Vereinsheim des TSV Ilbeshausen am
Sportplatz in 36355 Ilbeshausen-Hochwaldhausen, Waldstraße - bitte
der Beschilderung folgen. Achtung: Das Versammlungslokal mußte kfr.
gewechselt werden.

Behindertenhilfe Vogelsbergkreis e.V.
Am 15. November 2015 öffnet die Werkstatt der bhvb - Behindertenhilfe
Vogelsbergkreis e.V. ihre Türen für die Öffentlichkeit. Dann nämlich
laden die Mitarbeiter und ihre Betreuer zu einem Tag der offenen Tür
ein, an dem sich alle Interessierten über das Werkstattleben, die Lei-
stungen und Angebote der anerkannten WfbM (Werkstatt für behinderte
Menschen) informieren können. Mit „Werkstatt in Aktion“ bietet die Ein-
richtung einen guten Einblick zum Kennenlernen einiger Arbeitsplätze.
Die WfbM ist Partner zahlreicher Firmen in der Region und Arbeitgeber
für fast 200 Menschen mit Behinderung.
Es gibt Angebote für Kinder (Basteln, Schminken etc.) und auch für Es-
sen und Trinken ist bestens gesorgt: Kaffee, Kuchen, Gegrilltes, Suppe
und Schweizer Spezialitäten. Der Basar bietet Eigenprodukte und Artikel
der Werkstatt.

Berthold Sommer
-Werkstattleiter-

Werkstatt Herbstein
bhvb
Behindertenhilfe
Vogelsbergkreis e.V.

Werkstatt Herbstein
Pestalozzistr. 1
D-36358 Herbstein
www.bhvb.de

So. 15. November 2015
10:00 bis 17:00 Uhr

Samstag, 14.11.2015
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtal-
lendorf, Tel.: (06428) 92480

Sonntag, 15.11.2015
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037

Montag, 16.11.2015
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 6966

Dienstag, 17.11.2015
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm) Tel. (06633)
257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,
Tel.: (06422) 4450
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634)
917590

Mittwoch, 18.11.2015
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

- Anzeige -

Mes o t h e r a p i e
bei Schmerzen, Arthrose,

Fersensporn, Osteochondrose,
Schulter-Arm-Syndrom

(Kalkschulter)
Finger-, Ellenbogen-,
Knie-Schmerzen

Karpaltunnelsyndrom
Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula

Tel.: 06625/343190

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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CDU Homberg (Ohm)
Listenparteitag der CDU Homberg erfolgreich durchgeführt

In weniger als 3 Stunden war der Parteitag der Christdemokraten in
Homberg beendet. Mehr als 30 Mitglieder folgten am vergangenen Don-
nerstagabend der Einladung der Stadtverbandsvorsitzenden Annerose
Seipp in den Güntersteiner Hof. Die Versammlung stand ganz im Zeichen
der Kommunalwahl im März 2016 und es wurden wichtige personelle
Weichen gestellt. Die Delegierten stimmten darüber ab, mit welchen
Kandidatinnen und Kandidaten die CDU zur Kommunalwahl am 6. März
kommenden Jahres antreten wird.
Die Kandidatenliste zum Stadtparlament wurde einstimmig in folgender
Form verabschiedet:
1. Armin Klein (Homberg), 2. Annerose Seipp (Büßfeld), 3. Norbert Rein-
hardt (Haarhausen), 4. Petra Wolf (Homberg), 5. Volker Orth (Homberg),
6. Mechthild Eckstein (Ober-Ofleiden), 7 Kai Widauer (Bleidenrod), 8.
Dagmar-Viola Bisanz (Homberg), 9. Matthias Schlosser (Maulbach), 10.
Jutta Stumpf (Homberg), 11. Wilfried Wagner (Dannenrod), 12. Benjamin
Wolf (Homberg), 13. Yvonne Becker (Maulbach), 14. Uwe Brand (Nieder-
Ofleiden ), 15. Nicholas Lein (Bleidenrod), 16. Julian Klein (Homberg),
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dend absetzten. Christoph Winkler brachte nach einem hart umkämpften
5-Satz-Match die TTG mit 8:7 in Front und das Doppel Janis Kräupl/
Daniel Schönfelder behielt auch diesmal die Nerven und nach einem
knappen 3:0 Sieg (11:9,11:9,11:9)
war der zweite Sieg in Folge für die TTG perfekt.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl.J./ Schönfelder 2, Kotthoff/Winkler,Ch.,
Habermehl/Winkler,U. 1,
Kräupl,J. 2, Schönfelder 1, Kotthoff 1, Habermehl 1,
Winkler,U. ,Winkler,Ch. 1

Bezirksklasse
TSV Wallenrod - TTG Büßfeld II 8 : 8
In einer recht ausgeglichenen Partie trennte man sich am Ende mit einem
gerechten Unentschieden. Mit einer 8:7 Fühürung für die TTG ging man
in das Abschlussdoppel, doch Mario Beyer/Kurt Kräupl konnten gegen
die starken Wallenröder Manuel Jordan/Marco Bauer nichts ausrichten
und verloren klar mit 3:0.Trotzdem war man am Ende mit dem Punktge-
winn zufriedenl
Für Büßfeld spielte:
Beyer,M./Kräupl,K., Christ/Dr. Geschwill 1,Kraft/Höhn,A. 1
Beyer, M. 2, Kräupl,K., Christ 1, Dr. Geschwill 1, Kraft ,
Höhn,A. 2

1. Kreiskklasse
TTG Büßfeld III - TTC Hergersdorf II 9 : 0
Gegen sehr ersatzgewächte Gäste kam man zu einem mühelosen 9:0
Kantersieg.
Für Büßfeld spielte:
Beyer,N./Völzing 1, Moser,M./Herrmann 1,
Seipp,R./Wendland 1
Moser,M. 1,Beyer,N. 1, Seipp,R. 1, Wendland 1, Völzing 1,
Herrmann 1

2. Kreisklasse
TTG Kirtorf/Ermenrod V - TTG Büßfeld IV 9 : 7
Mit einer unglücklichen Niederlage musste man den nach Hause Weg
antreten. Im mittleren und hinteren Paarkreuz waren die Gastgeber etwas
besser besetzt so dass am Ende dieser Sieg auch so in Ordnung geht.
Für Büßfeld spielte:
Räther/Kehl, Delibas,H./Berben,A., Schmidt,S./Schmidt,J.1
Räther 2, Kehl 1, Delibas,H., Schmidt,S.1,Schmidt,J. 2,
Berben,A.
TTG Büßfeld V - TTV Heimertshausen V 8 : 8
Zwei gleichstarke Mannschaften trafen hier aufeinander.Keine der Bei-
den konnte sich während des Spiels entscheidend absetzen so dass am
Ende das Abschlussdoppel die Entscheidung bringen musste.
Zwar kämpfen Eileen Reitz und Theresa Emrich verbissen, doch am
Ende mussten sie sich leider knapp im fünften Satz geschlagen geben.
Am Ende ein gerechtes Unentschieden.
Für Büßfeld spielte:
Reitz/Emrich 1,Keller/Emrich,S.,Lanz/Herrmann
Reitz 1, Emrich 1, Keller 1, Lanz 2,Emrich,S. 1,Herrmann 1

Ergebnisse
Kreisliga - Jugend
TTG Büßfeld - SG Freiensteinau 10:0
A-Schüler-Kreisklasse
TTG Büßfeld - TTC Grebenhain 1:9
A-Schülerinnen - Kreisklasse
TTG Vogelsberg - TTG Büßfeld II 10:0

Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach
Laternenumzug für Klein und Groß

Die Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach lädt am Freitag, den
13.11.2015 ab 18:30 Uhr (Treffpunkt: Weitzel‘s Hof) zum Laternenumzug.
Neben einem Rundgang durch den Ort mit verschiedenen Stationen
wird die schönste/kreativste Laterne gekürt. Zum Aufwärmen gibt es im
Anschluss Würstchen, Glühwein und Kinderpunsch.
Auf zahlreiche Teilnehmer freut sich

die Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach

TSG Deckenbach
11. Bosselmeisterschaft der TSG in Deckenbach

Mit guter Laune und Kugel ging es auf die Strecke
Homberg-Deckenbach. Am Samstag, den 24. Oktober fand zum 11.
Mal die alljährliche Bosselmeisterschaft der TSG Deckenbach statt. Es
traten 23 Männer- und gemischte, sowie sechs Damenmannschaften
gegeneinander an. Mit guter Laune, voller Tatendrang und einem gut
bestückten Bollerwagen machten sich die Mannschaften auf die Strecke
zwischen Hönigen und Deckenbach. Auch in diesem Jahr konnte man
sehr kreative Bollerwagen bestaunen. Dort fand nicht nur der „Frost-
schutz“ seinen Platz, sondern auch Becher- und Stockhalter waren als
innovative Ideen an Bord. Der Bosselstock fand mit den mitgebrachten
„Aufwärmern“ reichlich Anwendung, da das Wetter entgegen der Vor-

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Obst- und Gartenbauverein Homberg
Einladung zur außerordentlichen

Mitgliederversammlung
am Freitag, den 27. 11.2015, 19.30 Uhr
im Güntersteiner Hof in Homberg

Die Tagesordnung wird zu Beginn der Versammlung
bekanntgegeben.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr
Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Jagdgenossenschaft Büßfeld
Grillabend

Die Jagdgenossenschaft Büßfeld lädt alle Mitglieder und Angehörige
zum Grillabend am Freitag, den 13.11.2015 um 20.00 Uhr im Gerä-
tehaus ein.
Gute Laune, Hunger und Durst sind mitzubringen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Erneuter Sieg für Büßfelds erste Mannschaft

Wieder zwei wichtige Pluspunkte sichern konnte sich Büßfelds Erste,
die in Fulda knapp mit 9:7 gewinnen konnte. Die zweite Mannschaft er-
kämpfte sich einen wichtigen Punkt in Wallenrod, die dritte Mannschaft
fegte ersatzgeschwächte Hergesdorfer von der Platte während die vierte
Mannschaft knapp verlor. Die fünfte Mannschaft erkämpfte sich ebenfalls
einen Punkt.

Bezirksoberliga
FT Fulda - TTG Büßfeld 7 : 9
Weiter gut läuft es bei der ersten Mannschaft, die sich mit einem 9:7
Arbeitssieg weitere zwei wichtige Pluspunkte sicherte. In einem offenen
Schlagabtausch konnte sich keine der beiden Mannschaften entschei-
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Auch Handballer können bosseln

Zwei Mannschaften beim Ausloten des schwierigsten Streckenabschnittes

Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
An alle Aktiven der FFW Erbenhausen

Monatsübung im November
Samstag den 14.11.15 Start 08.00 Uhr
DGH Erbenhausen
Thema: Erste Hilfe (U/P)
Die Übung wird durchgeführt vom:
DRK Homberg
Bitte die sich auch angemeldet haben diesen Termin war nehmen.
Wichtige Termine im November
Weihnachtsmarkt am DGH am 28.11.2015

Der Wehrführer

3.Weihnachtsmarkt
Vorankündigung
Am Sa. den 28.11.2015 in Erbenhausen/DGH
Mittagessen, Gottesdienst, Weihnachtsmarkt,
Unterhaltung für „groß“ und „klein“
sowie Kaffee und Kuchen und zum Abschluss Glühweinabend
Frisch Geräucherte Forellen auf Vorbestellung
bis zum 21.11.2015 bei Thorsten Krämer (06635/780926).

aussage zwar trocken, aber deutlich kühler war. Die Kugeln rollten gut,
wie immer natürlich auch gerne in den Graben und so musste die ein
oder andere Kugel gesucht/gefunden oder auch bis heute als vermisst
gemeldet werden. In diesem Jahr war eine Mannschaft erstaunt: beim
Suchen der eigenen Kugel wurde eine aus dem Vorjahr gefunden, wobei
die eigene verschollen blieb.
Gegen Nachmittag trafen die Mannschaften im DGH in Deckenbach ein.
Dort erwartete sie in diesem Jahr entgegen der Tradition Schnitzel oder
andere Snacks. Bei guter Stimmung und Musik wurde gefeiert, bis gegen
17 Uhr die Siegerehrung durch die Vorstandsmitglieder Manfred Gröb
und Michael Raab vorgenommen wurde. Bei der Damenwertung siegte
das Team „KTC Rüddingshausen“ vor „Dirty Chikaas“ und „SAW M“.
In der gemischten Wertung ging die Gruppe „Formel 1 Club Rote Erde
1996“ als Sieger hervor. Platz 2 belegte „Gang-Bang Festscheune“ und
Platz 3 „Eins, Zwei, Drei“. Im Anschluss wurde noch das ein oder andere
Glas geleert sowie bis in den Abend hinein das Tanzbein geschwungen.

Die Mannschaften Rossi and Friends und Road Nation auf der Bossel-
strecke

Die Mannschaften am Start in Höingen

Mannschaft beim 1.Wurf auf der Strecke

Redaktionelle Beiträge?
Melden Sie sich als Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de
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Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 12. November 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem

Kindergarten (bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 15. November 2015 - Volkstrauertag -
13 Uhr 00 Gottesdienst (Kollekte für die deutsch-polnische

Verständigung)

Mittwoch, 18. November 2015 - Buß- und Bet-Tag -
19 Uhr 30 in Maulbach: Gottesdienst (Kollekte für die eigene

Gemeinde)

Café Sonnenschein
Auf vielfachen Wunsch hat sich der Kirchenvorstand entschlossen, die
Café Sonnenschein-Nachmittage wieder aufleben zu lassen. Der erste
soll am Mittwoch, den 18. November ab 14 Uhr wie üblich im Ev. Gemein-
dehaus stattfinden. Auch ein Bus wird wieder fahren. Bitte belohnen Sie
die Initiative durch Ihre Teilnahme und weisen Sie andere darauf hin!

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Mittwoch, 11.11.
14.00 Uhr Frauenkreis in der Kirche in Ehringshausen
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbach in Ermenrod
20.00 Uhr Treffen Kirchenvorstand von Ehringshausen in der

Michaeliskirche

Donnerstag, 12.11.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 14.11.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 15.11. - Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr -
09.30 Uhr Gedenkfeier Friedhof Ermenrod, Ch. Seim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Ermenrod, Pfr.

Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Zeilbach, Pfr.

Harsch
12.00 Uhr Gedenkfeier Friedhof Zeilbach, Ch. Erkel
14.30 Uhr Gedenkfeier Friedhof Rülfenrod, E. v. Krosigk
15.00 Uhr Gedenkfeier Friedhof Ehringshausen, E. Specht

Mittwoch, 18.11. Buß- und Bettag -
19.30 Uhr Kirchspielgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles

in Rülfenrod, Pfr. Harsch

Donnerstag, 19.11.
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 21.11.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
15.00 Uhr Kindergottesdienst in Ehringshausen mit Vorstellung

des Krippenspiels

Sonntag, 22.11. - Ewigkeitssonntag -
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Ehringshausen,

Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Rülfenrod, Pfr.

Harsch

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr.

Ev. Kirchengemeinden Burg-Gemünden-
Bleidenrod und Nieder-Gemünden

Mittwoch, 11.11.15
Burg-Gemünden 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Dorfge-

meinschaftshaus, die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus
Bleidenrod werden um 13.50 Uhr
an der Kirche abgeholt.

Nieder-Gemünden 14.00 Uhr Frauenkreis

Donnerstg., 12.11.15
Elpenrod 14.00 Uhr Frauenkreis
Hainbach 14.00 Uhr Frauenkreis

Samstag, 14.11.15
Nieder-Gemünden 9.00 bis 12.30 Uhr Vor-Konfirmandenunter-

richt im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 15.11.15 Volkstrauertag
Burg-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Gedenken

am Ehrenmal unter Mitwirkung
vom Gesangverein „Eintracht“

Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Gedenken
am Ehrenmal

Otterbach 9.30 Uhr Andacht am Ehrenmal in der Kir-
che, Prädikantin B aumgartner

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Freitag, 13.11
19.30 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:
Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 14.11.
9-13 Uhr Konfirmandengruppe 2 im Gemeindehaus

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
15. November
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus mit

Vorbesprechung und Verteilung der Rollen für das
Krippenspiel

Montag, 16.11.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain

Mittwoch, 18.11.
19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag für die Gemeinden

in der Region in der Stadtkirche

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für
Angehörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 12. November 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem

Kindergarten (bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 15. November 2015 - Volkstrauertag -
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für die deutsch-polnische

Verständigung)

Mittwoch, 18. November 2015 - Buß- und Bet-Tag -
19 Uhr 30 in Maulbach: Gottesdienst (Kollekte für die eigene

Gemeinde)

Café Sonnenschein
Auf vielfachen Wunsch hat sich der Kirchenvorstand entschlossen, die
Café Sonnenschein-Nachmittage wieder aufleben zu lassen. Der erste
soll am Mittwoch, den 18. November ab 14 Uhr wie üblich im Ev. Gemein-
dehaus stattfinden. Auch ein Bus wird wieder fahren. Bitte belohnen Sie
die Initiative durch Ihre Teilnahme und weisen Sie andere darauf hin!

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 12. Nov.
20 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeinderaum in Deckenbach

Samstag, 14. Nov.
9 -13 Uhr Konfirmandenunterricht in Homberg, Gemeindehaus
10.30 Uhr Kindergottesdienst in Deckenbach im Gemeinderaum

15. November, Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
10.00 Uhr Andacht zum Volkstrauertag für Deckenbach und

Höingen (Friedhof)
10.30 Uhr Andacht zum Volkstrauertag in Schadenbach

(Friedhof)

Mittwoch, 18. November
19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag für die Gemeinden

der Region in der ev. Stadtkirche in Homberg; Predigt:
Pfarrer Bernd Passarge

Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags
von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Außerhalb der Bürozeiten erreichen
Sie Pfarrerin B. Schrag unter der Nummer des Homberger Pfarramtes
(06633.314). Während der Bürozeiten ist unsere Gemeindesekretärin
Viola Euler für Sie da.
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Adventskalender von Haus zu Haus
In der Adventszeit dieses Jahres soll es in Maulbach wieder einen Advents-
kalender von Haus zu Haus geben. Die guten Erfahrungen vergangener
Jahre haben gezeigt: Es tut gut, in der stressigen Vorweihnachtszeit inne zu
halten und sich auf das zu besinnen, worum es eigentlich geht: die Vorfreu-
de auf Weihnachten und die Geburt Jesu. Der Hauskreis um Wiebke und
Michael Buff und die Gitarrengruppe laden vom 1. - 23. Dezember dazu ein,
sich jeweils um 19 Uhr vor einem geschmückten Fenster zu treffen, etwas
zu singen und eine fortlaufende Geschichte zu hören.
Dafür werden zunächst Interessenten gesucht, die ein Fenster schmük-
ken und zu ihrem Haus einladen. Bitte meldet Euch bei Corina Schlosser
Tel. 91 16 09. Dort gibt es auch nähere Informationen. Der Aufwand soll
für niemanden eine Überforderung sein. Freut Euch auf ein vorweih-
nachtliches Gemeinschaftserlebnis!

Evangelischer Posaunenchor der Pfarrei
Maulbach

Montag, 16. November 2015
20 Uhr Übungsstunde (Bitte Weihnachtsnoten mitbringen)

Evangelische Kirchengemeinden Ober-
Ofleiden/Gontershausen, Nieder-Ofleiden

und Haarhausen
Mittwoch, 11.11.
18.00 Uhr Gottesdienst zum St. Martinfest in Nieder-Ofleiden
Freitag, 13.11.
15.00 Uhr Dorfcafe in Nieder-Ofleiden im DGH
Samstag, 14.11.
09.00 Uhr Konfirmandentag
Sonntag, 15.11. - Volkstrauertag
10.00 Uhr Gottesdienst und Feierstunde zum Volkstrauertag auf

dem Friedhof in Nieder-Ofleiden
10.30 Uhr Gottesdienst und Feierstunde zumVolkstrauertag in

der Kirche in Ober-Ofleiden
Mittwoch, 18.11. - Buß- und Bettag
19.00 Uhr Gottesdienst für die Kirchspiele Homberg, Deckenbach

und Ober-Ofleiden in der Stadtkirche in Homberg

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste und Termine in der
Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 11.11. Hl. Martin, Bischof von Tours
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 12.11. Hl. Josaphat
18.30 Uhr Gebetskreis
Freitag, 13.11. Stanislaus Kostka
14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Totengedenken im

Haus am Goldborn
Sonntag, 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine
in der Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 14.11. Alberich
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr,
an folgenden Tagen anwesend:
Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Sebastian Goldner unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31) 79351112
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924 zu
erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631) 7765116.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Elpenrod 10.45 Uhr Gottesdienst, anschl. Gedenken
am Ehrenmal, Prädikantin Baum-
gartner

Hainbach 10.45 Uhr Andacht am Ehrenmal
Bleidenrod 11.00 Uhr Andacht am Ehrenmal auf dem

Friedhof unter Mitwirkung vom
Gesangverein „Eintracht“.

Montag, 16.11.15
Burg-Gemünden 18.00 Uhr Stimmprobe

18.30 Uhr bis 19.45 Uhr Chorprobe
ab 19.45 Projektchor

Dienstag, 17.11.15
Nieder-Gemünden 19.30 Uhr Elternabend der neuen Vorkonfir-

mandinnen und Vorkonfirmanden
im Evangelischen Gemeindehaus

Mittwoch, 18.11.15
Nieder-Gemünden 14.00 Uhr Frauenkreis
Burg-Gemünden 20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Ge-

meinderaum in der Wanngasse 9
Offenlegung der Jahresrechnung 2014 der Ev. Kirchengemeinde
Nieder-Gemünden
Die Jahresrechnung 2014 kann in der Zeit vom 11.11. bis 18.11.15 im
Pfarrbüro in Nieder-
Gemünden eingesehen werden. Wir bitten um vorherige telefonische
Anmeldung unter der
Ruf-Nr. (0 66 34) 2 29.
Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. Ansprechpart-
ner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen Sie die
Gelegenheit wahr.
Weihnachten naht!
Wir möchten wieder einen „Lebendigen Adventskalender“ in Nieder-
Gemünden veranstalten.
Wer hat Lust, in der Adventszeit ein Fenster zu schmücken und eine
Geschichte vorzulesen?
Bitte meldet Euch bis zum 6. Nov. 2015 bei:
Mareike Güldenberg, Tel. Nr.:( 0 66 34) - 8 09 98 94,
Renate Müller, Tel. Nr.: (0 66 34) - 4 39 oder bei
Helma Reitz, Tel. Nr.: (0 66 34) - 15 29.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen!
Mfg, Ev. Pfarramt Burg- und Nieder-Gemünden

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 12. November 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem

Kindergarten (bis 21 Uhr 30)
Sonntag, 15. November 2015 - Volkstrauertag -
9 Uhr 30 Gottesdienst (Kollekte für die deutsch-polnische

Verständigung)
Mittwoch, 18. November 2015 - Buß- und Bet-Tag -
19 Uhr 30 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Café Sonnenschein
Auf vielfachen Wunsch hat sich der Kirchenvorstand entschlossen, die
Café Sonnenschein-Nachmittage wieder aufleben zu lassen. Der erste
soll am Mittwoch, den 18. November ab 14 Uhr wie üblich im Ev. Gemein-
dehaus stattfinden. Auch ein Bus wird wieder fahren. Bitte belohnen Sie
die Initiative durch Ihre Teilnahme und weisen Sie andere darauf hin!

35315 Homberg/Ohm
Ernst-Ludwig-Straße 2

Telefon 0 66 33 / 3 20 oder 72 78

Erfahrung und Beratung
im Trauerfall
Wir unterstützen Sie bei der traditionellen Erd-, Feuer-
und Seebestattung sowie bei Ruheforst, Friedwald oder
anonymen Beisetzung.

Erledigung aller Formalitäten, Beratung und Annahme
von Zeitungsanzeigen.

Bestattungsvorsorge mit dem Deutschen Institut für
Bestattungskultur, kurz DIB genannt.

Bestattungen Linker

Seit über100 Jahren

- Anzeige -
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans
bewerten den aktuellen Spieltag.

Machen auch Sie mit!

KW
46

Die Bundesliga-Fanbox zum
12. Spieltag wird präsentiert von

Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH .

Wie es funktioniert:
Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und
www.bundesligabarometer.demit aktuellen Ergebnissen
und Meinungen erstellt.

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!

Allgemeine Fragen

Spielausgang
Frankreich - Deutschland

Sieg für Deutschland 29,3 %

Unentschieden 37,3 %

Sieg für Frankreich 33,4 %

Wie endet deiner Meinung nach das
Freundschaftsspiel der DFB-Elf am
13.11.15 gegen Frankreich?

Spielausgang
Deutschland - Holland

Sieg für Deutschland 63,5 %

Unentschieden 27,5 %

Sieg für Holland 9,0 %

Wie endet deiner Meinung nach das
Freundschaftsspiel der DFB-Elf am
17.11.15 gegen Holland?

Die optimale Bundesliga Mannschaft des letzten Spielta-
ges setzt sich aus folgenden Mannschaften zusammen:

FC Bayern München Note: 1,63Mittelfeld

FC Bayern München Note: 1,47Sturm

1. FC Köln Note: 1,69Abwehr

1. FC Köln Note: 1,32Tor

Die Top-3 Mannschaften
des letzten Spieltags

Mannschaft Note

FC Bayern München 1,64

1. FC Köln 1,66

Borussia Dortmund 1,85

2

3

1

Top 3 Trainer des
letzten Spieltages

Peter Stöger
1. C Köln

2 Note: 1,52

Thomas Tuchel
Borussia Dortmund

3 Note: 1,67

Pep Guardiola
FC Bayern München

Note: 1,491

Sollte Jogi Löw die nächsten
Freundschaftsspiele für den Test
neuer Spieler im Hinblick auf die
EURO 2016 nutzen?

Top 2 (sehr gut & gut)

Note

48,7 %

2,76

Zufriedenheit
Kadernominierung

Sollte Jogi Löw die nächsten
Freundschaftsspiele für den
Test neuer Spieler im Hinblick
auf die EURO 2016 nutzen?

95,8 %
Ja

Nein
4,2 %

Neue Spieler testen

Hier ist wöchentlich
ein Werbeplatz frei.
Sprechen Sie hierzu Ihren zuständigen

Gebietsverkaufsleiter an oder senden eine
E-Mail an: anzeigen@wittich-herbstein.de
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Roßdorf Stephan Maus
Vorderstraße 22 06424/923736

Rüdigheim Martin Bieker,
Niederkleiner Straße 24 06429/401

Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de

Sitzung des Ortsbeirates Amöneburg
Einladung

Sehr geehrte Dame, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zur Sitzung des Ortsbeirates Amöneburg am Don-
nerstag, 12.11.2015, 20.00 Uhr, in die Bürgerstuben Amöneburg ein.
Tagesordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung Protokoll Sitzung vom 01.10.2015
3. Friedhof
4. Der Ortsbeirat
5. ATEM – Projekt (Rekultivierung Steinbruch)
6. Verschiedenes

Herbert Fischer, Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
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Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Amöneburger Erddeponie
Die Anlieferung von Erdaushub und Bauschutt ist ohne vorherige Anmel-
dung von Montag bis Freitag, zwischen 08.00 Uhr und 16.00 Uhr möglich.
Für weitere Informationen ist die Firma Erdbau Kais aus Florstadt wie
folgt zu erreichen:
Telefon 06035/207 462
Fax 06035/207 463
Mobil 0171/7776744
Email: erdbau.kais@gmx.de

Defibrillatoren
in Amöneburg

In der Stiftschule St. Johann befin-
det sich ein Defibrillator. Während der
Schulstunden ist das Gerät im Notfall
für alle Bürger zugänglich.

Der Standort befindet sich
im Erdgeschoss (Treppen-
haus) des Verwaltungsge-
bäudes (Thomas-Haus),
das ist das erste Gebäu-

de links, wenn man vom Marktplatz auf
das Schulgelände kommt.

Ein weiterer Defibrillator befindet sich in
Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt in der
VR-Bank und ist Tag und Nacht öffent-
lich zugänglich.

Beratungszentrum LOK in Stadtallendorf
präsentiert seine Angebote

im Haupt- und Finanzausschuss

Bild: von links: Frau Madert und Frau Hanusch von der LOK Stadtallendorf
reden über die Arbeit im Beratungszentrum

Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt
des Landkreises Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflegerischen,

medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
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· Region Marburg: Arbeitslosenquote = 3,8 Prozent (2 482 Arbeitslose)
· Region Stadtallendorf: Arbeitslosenquote = 3,5 Prozent (1 111 Ar-

beitslose)
· Region Biedenkopf: Arbeitslosenquote =3,0 Prozent (971 Arbeitslo-

se)
Entwicklung der Arbeitslosigkeit im Vergleich zu Oktober 2014:
Die Zahl der Arbeitslosen sank bei den meisten Personengruppen; Aus-
nahmen machten dabei die Schwerbehinderten (37 Arbeitslose oder 8
Prozent mehr) und die Ausländer (68 arbeitslose Personen oder 8,3
Prozent mehr):
- 1748 Arbeitslose zählten zum Rechtskreis SGB III, 150 oder rund 8

Prozent weniger; anteilige Arbeitslosenquote: 1,3 Prozent
- 2 816 Arbeitslose zählten zum Rechtskreis SGB II, 41 oder 1,4 Pro-

zent weniger; anteilige Arbeitslosenquote: 2,2 Prozent
In Zahlen: Arbeitslose, geordnet nach Personengruppen, im Vergleich
zu Oktober 2014:
- Die Frauenarbeitslosigkeit war spürbar rückläufig (im SGB III: 133

Frauen oder 14,5 Prozent weniger, im SGB II: 38 Frauen oder 2,8
Prozent weniger)

- Leichte Rückgänge bei den Männern in beiden Rechtskreisen
- Deutlich weniger junge Arbeitslose im Alter von 15-25 im SGB III:

43 Junge oder 18,3 Prozent weniger; anders im SGB II: 7 junge
Arbeitslose oder 3,3 Prozent mehr

- Weniger Arbeitslose in der Altersklasse 50 und älter im Versicherten-
bereich des SGB III: 55 oder 7,6 Prozent weniger; mehr Arbeitslose
im SGB II (28 oder 3,8 Prozent mehr).

- Mehr Arbeitslose bei den Schwerbehinderten in beiden Rechtskrei-
sen

- Ausländerarbeitslosigkeit angestiegen (im SGB III: 41 Personen oder
23,7 Prozent mehr, im SGB II: 27 Ausländer oder 4,2 Prozent mehr)

Bewegungen auf dem Arbeitsmarkt
Neu arbeitslos meldeten sich 1 195 Personen, das waren 112 oder 8,6
Prozent weniger als im Vorjahresmonat; gegenüber September 2015
waren es 196 Personen oder rund 14 Prozent weniger.
Vorher erwerbstätig waren 494 Personen gewesen, 27 oder 5,2 Prozent
weniger als im Oktober 2014.
Parallel dazu konnten sich 1 446 Personen aus der Arbeitslosigkeit ab-
melden. Das waren 75 oder rund 5 weniger als vor einem Jahr.
Durch Aufnahme einer Erwerbstätigkeit konnten in diesem Monat 441
Personen ihre Arbeitslosigkeit beenden.
Arbeitgeber melden wenig freie Stellen
628 neue Stellen wurden von Arbeitgebern gemeldet, so viele wie vor
einem Jahr. Gegenüber September 2015 war ein Minus von rund 13
Prozent oder 101 Stellen zu verzeichnen.
Seit Jahresbeginn gab es mit insgesamt 6 706 gemeldeten Stellen rund
14 Prozent oder 812 Stellen mehr als im Vorjahrjahreszeitraum.

Foto der Woche

Jeder Jahreszeit hat ihren Reiz – und es gibt viele Menschen, die
schöne Augenblicke und Stimmungen in Bildern festhalten. Unter
der Rubrik „Foto der Woche/ Foto des Monats“ veröffentlicht die
Stadt Amöeburg Fotos von Bürgerinnen und Bürgern, die solche
Bilder einsenden.
Gerade jetzt im Herbst gibt es oft gutes Fotowetter, wenn das Licht
und die Farben stimmen. Unser Bild zeigt die aktuelle Einsendung
von Klaus Dieter Zecher aus Amöneburg, der das alte Kloppwerk
in Amöneburg mit seiner Felsformation schön in Szene gesetzt hat.
Die Bilder werden auch auf der Facebookseite der Stadt Amöne-
burg präsentiert.
Einsendungen bitte an: stadtverwaltung@amoeneburg.de .

Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadtverordnetenversammlung
tagte am Montag den 02. November 2015 zu ganz unterschiedlichen
Themen und das dreieinhalb Stunden lang, bis um 23.00 Uhr. Danach
war die komplette Tagesordnung abgearbeitet und zu allen Tagesord-
nungspunkten recht einvernehmlich Beschlussempfehlungen abgege-
ben; dies in der Vorbereitung auf die Sitzung der Stadtverordneten am
09. November.
Zu Beginn der Sitzung hatte sich der Verein für Beratung und Therapie
e.V., der seit mehr als 30 Jahren für die Bürgerinnen und Bürger im
Ostkreis in Stadtallendorf das Beratungszentrum LOK vorhält, vorge-
stellt und auf aktuelle Entwicklungen hingewiesen. Zu Gast waren Frau
Hanusch und Frau Madert.
Der Verein für Beratung und Therapie e.V., der von der Stadt Amöneburg
finanziell unterstützt wird, möchte gerne den zuständigen städtischen
Gremien seine Arbeitsfelder vorstellen. Dies auch vor dem Hintergrund
die Möglichkeiten der Beratung in den einzelnen Bereichen näher be-
kannt zu machen:
Der „Verein für Beratung und Therapie e.V.“ hat sich bei seiner Grün-
dung im Jahre 1980 das Ziel gesetzt, für Stadtallendorf und den Ostkreis
Marburg-Biedenkopf ein Netz psychosozialer Versorgungsangebote zu
entwickeln. Unter dem Namen LOK hat der Verein damals die Psycho-
soziale Kontakt- und Beratungsstelle und die Sexual- und Schwanger-
schaftsberatungsstelle aufgebaut.
1992 erweiterte die LOK ihre sozialpsychiatrischen Angebote durch die
Einrichtung des Betreuten Wohnens sowie der Tagesstätte für psychisch
kranke Menschen. Diese Bausteine bilden seitdem zusammen mit der
Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle den Gemeindepsychia-
trischen Verbund der LOK, der eng mit den psychiatrischen Kliniken,
niedergelassenen Psychiatern und Hausärzten kooperiert.
Im Jahr 2000 folgte die Übernahme der Trägerschaft für die Schuld-
nerberatungsstelle und in den Jahren 2004 und 2005 kamen als neue
Bausteine die „Sozialberatung für Zugewanderte“ (SfZ) sowie die „Migra-
tionsberatung für erwachsene Zuwanderer“ (MBE) dazu. Seit 2012 hält
die Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle auch ein spezifisches
Angebot zur Gesundheitsförderung in Betrieben vor.
Zum Selbstverständnis der Vereinsarbeit und somit aller vorgenannten
Bereiche gehört es, ein Beratungs-, Betreuungs-und Versorgungsange-
bot für die gesamte Bevölkerung, unabhängig von deren Herkunft und
Nationalität bereitzustellen.
Unter dem Namen LOK arbeiten heute für den Trägerverein:
• die Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
• die Sexual-, und Schwangerschaftsberatungsstelle
• die Fachstelle für Sozialberatung Stadtallendorf
• die Schuldnerberatungsstelle
• die Migrationsberatung / Sozialberatung für Zugewanderte
• das Betreute Wohnen für psychisch kranke Menschen
• die Tagesstätte für psychisch kranke Menschen
• Probleme/Krisen
Die LOK bietet Unterstützung und Beratung in folgenden Themen-

bereichen:
• psychische Störungen
• Angehörige
• Sexualität
• Paare
• Familienplanung
• Schulden
• Migration und Zuwanderung
Kontakt:
Beratungszentrum LOK:
Teichwiesenstraße 1
35260 Stadtallendorf
Telefon: 06428 / 1035
Telefax: 06428 / 8440
E-Mail: Beratung@lok-stadtallendorf.de
Internet: www.lok-stadtallendorf.de

Der Herbst bringt´s - mehr Arbeit
für viele Menschen im Landkreis

- Arbeitslosenquote = 3,5 Prozent
- 251 weniger arbeitslose Menschen als im September
- 191 weniger arbeitslose Menschen als vor einem Jahr
- Jugendliche profitieren am meisten
- Arbeitgeber melden wenig freie Stellen

Im Landkreis Marburg-Biedenkopf waren 4 564
Personen arbeitslos gemeldet, 191 Personen
oder 4 Prozent weniger als vor einem Jahr.
Die Arbeitslosenquote lag bei 3,5 Prozent. In
Hessen insgesamt betrug die Arbeits-losenquote
5,2 Prozent.
Die Lage auf dem Arbeitsmarkt im heimischen
Landkreis ist gut. Mit 251 weniger arbeitslosen
Menschen (-5,2 Prozent) als im September hat
sich die Lage weiter verbessert. Besonders gut
konnten junge Menschen von 15-25 Jahren pro-

fitieren: 36 oder 8,1 Prozent weniger junge Arbeitslose gab es als vor
einem Jahr und 123 oder 23 Prozent weniger als im September 2015.
Arbeitslosigkeit regional differenziert
In den Bezirken des Marburg und Stadtallendorf gab es weniger Arbeits-
lose als vor einem Jahr, im Bezirk Biedenkopf marginal mehr.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

www.anstoss-zum-frieden.de

- Anzeige -
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Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom 0800/34 101 34*
Erdgas 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr
Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Müllabfuhrtermine
Kompost
wird am Mittwoch, 11.11.2015, in Roßdorf, abgefahren.
Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Donnerstag,
12.11.2015.
Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 14.11.2015, in Stadtallendorf, Parkplatz hinter der
MZH, Am Bärenbach, abgegeben werden.
Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird amMittwoch, 18.11.2015, in Amöneburg, Rüdigheim
und Roßdorf, abgeholt.

NULL bis SECHS
Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Offene Sprechstunde ohne Voranmeldung
in Amöneburg, Mardorf und Roßdorf
Kath. Kita Kath. Kita Kath. Kita
Amöneburg Mardorf Roßdorf
Do. 26.11.2015 Mo. 23.11.2015 Do. 03.12.2015
Immer immer immer
08.30 – 09.30 Uhr 08.30 – 09.30 Uhr 08.00 – 09.00 Uhr
Persönliche Termine nach Vereinbarung auch im Regionalbüro von NULL
bis SECHS, Chemnitzer Straße 8, 35274 Kirchhain.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Rolf finkeRnagel

Rechtsanwalt und notaR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2
35325 Mücke

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com

- Anzeige -
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Kirchliche Nachrichten
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Dienstag, 17. November 2015 - Hl. Gertrud von Helfta
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Anna Gertrud Schick, geb. Preis und +Ang./
Maria Wilhelmine Preis und +Ang./ Konrad
Schick

Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 18. November 2015 - Weihetag von St. Peter u. St. Paul
Rüdigheim: 14.45 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmit-

tag im Jugendheim, anschließend Vortrag von
Pater Lucjan OFM

Erfurtshausen: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Mardorf: 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Schwe-

sternhaus
19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag, 19. November 2015 -
Tag des Ewigen Gebetes in Erfurtshausen/
Hl. Elisabeth, Hochfest
Erfurtshausen: 10.00 Uhr Hl. Messe mit Aussetzung - Stille

Anbetung in der Kirche oder gestaltete Gebets-
zeiten (siehe ausgelegter Zettel hinten in der
Kirche)
17.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-
lem Segen

Roßdorf: 19.00UhrHl. Messe für die gesamte Seelsorge-
einheit -mitgestaltet Kirchenchor Amöneburg
für Elisabeth Paul und +Ang.

Freitag, 20. November 2015
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
für Bischof Eduard Schick/ Josef Schick (Jtg.)
(Schäfers) und +Ang./ Willi Bieker/ Anton Josef
und Agnes Gockel, +Kinder und +Ang./ Elisabe-
th Schick/ Elisabeth Müller/ Aloys Becker, Ehe-
frau Wilhelmine/ lebende und +Ang. der Familien
Schick und Benner/ Rudolf Schick/ zu Ehren der
Hl. Elisabeth

Samstag, 21. November 2015
Erfurtshausen: Kollekte: für den Bischöflichen Hilfsfonds für

Mütter in Not
17.30 Uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Meline Linne/ für Thekla Fischer
und +Ang./ Johannes und Felicitas Kwoka und
+Ang./ Anna und Wilhelm Detscher/ Horst-Hei-
ner Riehl/ zur immerwährenden Hilfe

Amöneburg: Taizé-Andacht in der evangelischen Kapelle
Rüdigheim: Kollekte: für den Bischöflichen Hilfsfonds für

Mütter in Not
19.00 Uhr Vorabendmesse
2. Sterbeamt Karl Birk / 2. Sterbeamt Josef
Schmitt/ Elisabeth und Alois Witzel/ Eduard und
Agnes Tiemann/ Alfred, August und Katharina
Schäfer und +Ang./ Rudolf und Regina Spill/
Anna und Josef Herz/ + Ang. der Familien Dörr,
Feußner und Lauer/ Theresia Feußner, Konrad,
Katharina und Peter Schüler/ zu Ehren der Mut-
tergottes in einem besonderen Anliegen

Sonntag, 22. November 2015 - Christkönigssonntag, Hochfest (B)
Kollekte: Kollekte: für den Bischöflichen Hilfsfonds für Mütter in Not
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe - mitgestaltet vom MGV

Mardorf
für Katharina und Theodor Schick, lebende und
+Ang./ Anna Baumgarten und +Ang./+ Ang. des
MGV Mardorf
09.00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Geme-
enshaus

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für Margarethe und Hans-Joachim Kramer

Roßdorf: 10.00 Uhr!! Hl. Messe - Dankamt zur Goldenen
Hochzeit von Hedwig und Albert Preis - mit-
gestaltet von der Schola
für die Lebenden und +Ang. der Familien Preis
und Paul

Amöneburg: 16.30 Uhr Konzert der Stadtallendorfer Musi-
kanten e.V.
zum Abschluss des Kirchenjahres
Eintritt frei - eine Spende wird erbeten!

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-
lem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche

Seelsorgeeinheit Amöneburg
Amöneburg - St. Johannes der Täufer

Mardorf - St. Hubertus | Roßdorf - Mariä Geburt u. Johannes d. T.
Rüdigheim - St. Antonius d. E. | Erfurtshausen - St. Michael

Samstag, 14. November 2015 - Tag des Ewigen Gebetes in Rüdig-
heim
Rüdigheim: 10.00 Uhr Eucharistische Andacht mit Aus-

setzung -
Stille Anbetung in der Kirche oder gestaltete Ge-
betszeiten (siehe ausgelegter Zettel hinten in der
Kirche)
18.45 Uhr Sakramentaler Segen
19.00 Uhr Vorabendmesse
für Berta Schmitt/ Aloys Dörr und +Ang./ Gerlinde
Schmitt und Sohn Horst Schmitt
Kollekte: Bonifatiuswerk der dt. Katholiken
und Diaspora-sonntag

Mardorf: 15.00 Uhr Trauung Dr. Markus Lersch und
Christina Franziska Lersch geb. Flader (a)

Erfurtshausen: Kollekte: Bonifatiuswerk der dt. Katholiken
und Diasporasonntag
17.30 Uhr Vorabendmesse
für Anton Lang (Jtg.)/ Pauline (Jtg.) und Edmund
Rhiel, Sohn Alfred und Ang./ Karolina Schick/
Franz Diehl/ Ludwig Linne/ Franz Josef und
Maria Theresia Linne und Kinder/ Ludwig und
Gertrud Linne und Ang./ zu Ehren der hl. Familie
zum Dank

Sonntag, 15. November 2015 - 33. Sonntag im Jahreskreis (B)
Diasporasonntag
Kollekte: Bonifatiuswerk der dt. Katholiken und Diaspora-Sonntag
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Maria Jentsch (Jtg.) und +Ang./ Rudolf Hof
und +Ang./ Wilhelm und Theresia Rhiel/ Elisabe-
th und Gregor Kraus, lebende und +Ang./ Pau-
line und Franz Rhiel/ Engelbert Schwate/ Hein-
rich und Else Ivo, lebende und +Ang./ Katharina
Müller, Eltern und Geschwister/ für einen Vater/
für alle Kranken

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe mitgestaltet von den
Stadtallendorfer Musikanten e.V.
für die Pfarrgemeinde/ für alle Verstorbenen der
beiden Weltkriege und die Opfer von Terror und
Gewalt/ Ernst Nebel, +Eltern und Brüder

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe anschließend Kranznie-
derlegung am Kriegerdenkmal
2. Sterbeamt Karl Daube/ für Regina und Josef
Kräling und Söhne/ Martin Nau und in einem
besonderen Anliegen/ Theodor und Elisabeth
Gondrum und Söhne/ Karl und Wilhelmine Dörr,
Sohn Bernhard und +Ang./ Rosina Preis und
+Ang./ Josef Jennemann und +Eltern/ Ludwig
Gondrum und +Ang./ Josef und Elisabeth Bie-
ker und +Ang./ +Ang. der Familien Bieker und
Rausch/ zur Danksagung

Erfurtshausen: 13.30 Taufe Marlon Huhn
Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit

sakramentalem Segen
Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche
Montag, 16. November 2015 - Tag des Ewigen Gebetes in Roßdorf
Roßdorf: 09.00 Uhr Hl. Messe mit Aussetzung - Stille

Anbetung in der Kirche oder gestaltete Gebets-
zeiten (siehe ausgelegter Zettel hinten in der
Kirche)
18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-
lem Segen

Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet



Ohmtal-Bote - 24 - Nr. 46/2015

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Einladung zum Gottesdienst

am
22.11. 11.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 15.11. Volkstrauertag
10.15 Uhr Gottesdienst Friedhofskapelle

Dienstag, den 17.11.
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Mittwoch, den 18.11.
19.00 Uhr Gottesd. Buß-und Bettag

Donnerstag,den19.11.
09.00 Uhr Seniorenfrühstück (Pfarrs)

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Einladung zur Adventsfeier der Senioren
der Großgemeinde Amöneburg

Wann und wo:
Mittwoch, 2. Dezember 2015 von 14.30 Uhr bis 17:00 Uhr
im Bürgerhaus Mardorf

Abfahrtzeiten des Busses:
Amöneburg, Ritterstraße 13.50 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 13.55 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 14.00 Uhr
Rüdigheim, Bushaltestelle 14.05 Uhr
Erfurtshausen, Bushaltestelle 14.15 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße 14.20 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Am See 14.23 Uhr
Kostenbeitrag: 4,00 € (für Bus, Kaffee und Kuchen)
Die Einladung richtet sich an alle Interessierten, unabhängig vom Alter.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103
Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Julia Hackmann, pastorale Mitarbeiterin im Bereich Kinder und Jugend
Tel.: 06422/938197
E-Mail: julia.hackmann@pastoral.bistum-fulda.de
Claudia Plociennik, Gemeindereferentin
Tel.: 06422/938197
E-Mail: claudia.plociennik@pastoral.bistum-fulda.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen

mit Mardorf und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 15.11. Vorletzter So. im Kirchenjahr (Volkstrauer)
10.00 Uhr Gottesdienst

anschl. Kranzniederlegung am Denkmal
Mittwoch, 18.11.
17.00 Uhr Andacht zu Buß- und Bettag
Wochenspruch
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.

(2Kor 5,10)
Gemeindeveranstaltungen
Dienstag 15.30 Uhr Vorkonfirmanden

16.30 Uhr Hauptkonfirmanden
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis
Der 30. Rauischholzhäuser Weihnachtsmarkt – wir sehen ihn durch-
aus wieder als ein „Jubiläum“ an! – wird, wie im vergangenen Jahr bereits
geübt, wieder am Samstag vor dem 2. Advent stattfinden, das ist am
Vortag zu Nikolaus, der 5.12.2015.
Der Markt findet wie gewohnt ab 13.00 Uhr auf dem oberen Parkplatz
des Schlosses statt.
statt. Alle Standbetreibenden und weitere Interessenten aus dem Ein-
zugsbereich der Kirchengemeinde sind wieder herzlich eingeladen, den
Markt zu beschicken – die Teilnahmekonditionen haben sich nicht geän-
dert. Um baldige Anmeldungen wird gebeten.

- Anzeige -
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Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigit te Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.:
06422/857485

Seniorenbeirat
der Stadt Amöneburg

lädt ein zum
Spielenachmittag Roßdorf

am Mittwoch, 11. November 2015
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr in die
Sternstube Roßdorf, Kirchstr. 3

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die
Spaß und Freude daran haben, einen gemütlichen
Spielenachmittag mit Gesellschaftsspielen oder Skat
zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde
Unterhaltung, Spiel und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist na-
türlich gesorgt. Spiele können auch von zu Hause mit-
gebracht werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Krippenspiel 2015
Liebe Kinder,

auch in diesem Jahr möchten wir gerne an Heiligabend
ein Krippenspiel in der Kirche St. Hubertus Mardorf auf-
führen und sind dabei auf eure Mithilfe angewiesen.
Wenn ihr Lust und Zeit habt mitzumachen, meldet euch
bitte bis spätestens 20.11.2015 mit Angabe deines Rol-
lenwunsches bei

Anke Nau Tel. 06429/921452 oder
Eva Schüssler Tel. 06429/921864
Wir freuen uns sehr auf dich.

Anke und Eva

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg

lädt ein zum Offenen Seniorentreffpunkt
in Amöneburg

am Donnerstag, 12. November 2015

um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße
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Bürgerverein Mardorf
Vortrag im Schwesternhaus

Am Donnerstag, den 12. November 2015 findet im Anschluss an den
Mittagstisch ein Vortrag über ein Sozialprojekt in Uganda statt.

Referent ist Armin Hedwig

Stricken und Häkeln
im Schwesternhaus in Mardorf

Der Bürgerverein bietet am Freitag, 20. November 2015 um 18.30
Uhr einen Strick- und Häkelabend für alle Interessierten an.
Sie können unter Anleitung von Frau Bechtel Mützen, Schals, Sok-
ken etc. anfertigen.
Bitte eigene Wolle und Zubehör mitbringen.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend.

Ihr Bürgerverein

Menüplan für November 2015
Donnerstag, 12.11.:
Schweinesteak mit Röstzwiebeln, Käsesauce und Spätzle

Dienstag, 17.11.:
Jägerschnitzel mit Pommes frites und Salat

Donnerstag, 19.11.:
Spießbraten mit Kartoffel-Gemüse-Auflauf

Dienstag, 24.11.:
Lasagne mit Salat

Donnerstag, 26.11.:
Gulasch mit Rotkohl und Klöße
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
fährt nach Aschaffenburg

Am 30. November 2015 findet eine Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt nach Aschaffenburg statt.
Hierzu sind alle Mitglieder und
Interessierte recht herzlich eingeladen.
Treffpunkt zur Abfahrt: Kreuzplatz, 10:30 Uhr
Rückfahrt in Aschaffenburg: 19:00 Uhr
Kosten: 20 Euro
Verbindliche Anmeldung bis 25. November 2015 bei:
Silvia Schick Tel. 06429/ 7620

Sternstuben Roßdorf
Menüplan für November 2015

Mittwoch, 11.11.2015
Frikadellen ,Salzkartoffeln und Möhrengemüse

Mittwoch, 18.11.2015
Feiner Fleischkäse, Bratkartoffel ( ebenso auch Salzkartoffeln) und
Krautsalat

Mittwoch, 25.11.2015
Rotbarschfilet, Senfsoße, Salzkartoffeln und Rahmspinat
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages,
Abmeldungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespfle-
geeinrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Wohnberatung der Stadt Amöneburg
für Senioren und Menschen

mit Behinderung
Barrierefreiheit ist sehr wichtig.
Jedoch hat man nicht immer
die Möglichkeit alles begeh-
bar zu machen. Aber es gibt
viele Möglichkeiten im Lebens-
bereich von älteren und behin-
derten Menschen Verände-
rung, die das Leben erleich-
tern vorzunehmen.
Wir sind gerne für Sie da
wenn Sie Fragen haben und
machen auch wenn Sie es
möchten einen Hausbe-
such. Auch können wir uns
im barrierefreien Museum
in Amöneburg verabreden.
An einem Dienstag oder
Donnerstag können wir uns
auch im Schwesternhaus

Mardorf welches auch barrierefrei ist zu einem Gespräch treffen.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon 06422 1883

Singkreis Erfurtshausen
Der Erfurtshäuser Singkreis trifft sich wieder am Freitag, 13.11. um 19:30
Uhr im Bürgerhaus. Diesmal soll auch das Weihnachtessen geplant
werden.

AH-SG SV Mardorf / SV Erfurtshausen
steht im Viertelfinale um den Krombacher

Hessen Cup
Am Samstag, den 14.11.2015 trifft die Ü35-SG SV Mardorf/SV Erfurts-
hausen im Viertelfinale des Krombacher Hessen Cups auf die Mann-
schaft des Kreismeisters aus dem Main-Taunus-Kreis, den 1. FC-TSG
Königstein. In dieser Begegnung geht es um die Qualifikation für das
Halbfinale, mit der sich die heimische Mannschaft unter die vier besten
Mannschaften des Cups in Hessen einreihen würde. Anstoß ist um 15:00
Uhr auf der Sportanlage des SV Mardorf.
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Frauengemeinschaft Amöneburg
Adventbasar

Die Frauengemeinschaft veranstaltet am 22.11.2015 den alljährlichen
Adventbasar. Dazu benötigen wir ab 16.11. Grüne Zweige für die Ad-
ventkränze und Gestecke. Wer Buchsbaum, Lebensbaum oder Tannen
abgeben kann, meldet sich schon bald bei Lucia Fischer Tel. 3873.

Am Sonntag, den 15.11.
letzte Öffnung für 2015

Am Sonntag den 15. November wird das Museum von 14-18 Uhr zum
letzten Mal seine Pforten für 2015 öffnen.
Im April wird dann der Winterschlaf vorbei sein.
Informationen finden Sie auch in dem Schaukasten.

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung

Zeitungsleser wissen MEHR!

Autoversicherung
Jetzt wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und
überzeugen Sie sich von diesen
Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.
Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann
Stefan Glitsch
Tel. 06424 6148
Fax 0800 2875323337
stefan.glitsch@HUKvm.de
www.huk.de/vm/stefan.glitsch
Eichenweg 4
35287 Amöneburg-Roßdorf
Termin nach Vereinbarung

Autoversicherung:
Preis und Leistung
müssen stimmen
Coburg, den 29. Oktober 2015

November ist die hohe Zeit des Autoversicherungswechsels. Viele
Autofahrer stellen ihre Kfz-Versicherung jetzt auf den Prüfstand:
Stimmt der Preis? Welche Leistungen bekomme ich für mein Geld?
Beide Fragen sollten geklärt sein, bevor man sich für die Fortführung
der Police oder für einenWechsel entscheidet. Um sich einen Markt-
überblick zu verschaffen, nutzen viele Autobesitzer ein Online-
Portal. Bei einem allein sollte es nicht bleiben. Verbrauchermedien
raten, auf mindestens zwei Vergleichsportalen nach der günstigs-
ten Police zu suchen. Doch selbst damit lässt sich nicht die gesamte
Angebotspalette abbilden. Kein Portal listet alle Kfz-Versicherer.
Zur Abrundung empfehlen Verbrauchermedien mittlerweile auch,
direkt die Website preisgünstiger Kfz-Versicherungen anzusteuern.

Der günstige Preis ist das eine, die Versicherungsleistungen sind das
andere. Um im Schadenfall keine bösen Überraschungen zu erleben,
rät die HUK-COBURG, die Leistungen auf den Prüfstand zu stellen
oder unter die Lupe zu nehmen. So legen z. B. Verbraucherschützer
viel Wert auf die Deckungssumme in der Kfz-Haftpflichtversiche-
rung. Statt der gesetzlich vorgeschriebenen 7,5 Millionen Euro sollte
in der eigenen Police eine 100-Millionen-Euro-Deckung stehen.

Eine gute Kasko-Versicherung verzichtet auf den Einwand der gro-
ben Fahrlässigkeit, zahlt bei Zusammenstößen mit Tieren aller Art
und nicht nur bei Marder-, sondern generell bei Tierbiss. Mitversi-
chert sind zudem die Folgeschäden, die der Tierbiss am eigenen Pkw
hinterlässt.

Ein ganz spezielles Thema in der Kasko-Versicherung sind Neuwa-
gen. Abhängig von der Kilometerleistung verlieren sie im ersten Jahr
durchschnittlich zwischen 20 bis 30 Prozent ihres Wertes. Für Besit-
zer von Neuwagen – aber auch von neuen Gebrauchtwagen – ist
der Totalschaden also ein besonderes Risiko. Entsprechend wichtig
ist die Neupreisentschädigung für Neuwagen bzw. die Kaufwert-
entschädigung für neue Gebrauchtwagen in den ersten eineinhalb
bzw. zwei Jahren.

Zusätzliches Einsparpotenzial bieten in der Kasko-Versicherung Ta-
rife mit Werkstattbindung. Wer sich entscheidet, sein beschädigtes
Auto im Werkstattnetz des Versicherers reparieren zu lassen, kann
von Beitragsnachlässen profitieren.

Versicherungswechsel - In der Regel läuft, wie die HUK-COBURG
mitteilt, ein Kfz-Versicherungsvertrag vom 1. Januar bis zum 31. De-
zember eines Jahres. Wird der Vertrag nicht spätestens einen Monat
vor Ablauf gekündigt, verlängert er sich automatisch um ein Jahr.
Wer zum 1. Januar wechseln will, muss dies bis einschließlich 30. No-
vember tun. Entscheidend für die Wirksamkeit der Kündigung ist ein
fristgerechter Eingang beim Versicherer. – Bevor man kündigt, sollte
die Deckungszusage des neuen Kfz-Versicherers vorliegen.

Wer seine Autoversicherung wechseln will, hat bis zum 30. No-
vember Zeit. Bevor man sich für die Fortführung der Police oder
für einen Wechsel entscheidet, gilt es abzuklären: Stimmt der Preis?
Welche Leistungen bekomme ich für mein Geld?

–
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Foto: HUK-COBURG
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Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
mobil: 01 75. 5 95 10 99
tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
fax: 0 66 43. 96 27 - 78
mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

Daniel Wandner
mobil: 01 75. 5 95 10 98
tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
fax: 0 66 43. 96 27 - 78
mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

info
für unsere leser
anzeigen-annahmeschluss beim verlag
montags, 8.00 Uhr
bei feiertagsvorverlegung einen werktag früher

ihre persönlichen ansprechpartner für:

geschäftsanzeigen beilagen-werbung
infobroschüren flyer

Ihre Hochzeitsanzeige online aufgeben
bei LINUS WITTICH –
ein Service von WITTICHonline.

Sagen Sie „Ja“
–

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 31. August im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im August

Just d it!

zu einer Hochzeitsanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt!
Gestalten und buchen Sie gleich online.

Wählen Sie in Ruhe Ihre
Hochzeitsanzeige aus unserem
Online-Familienkatalog oder
entwerfen Sie diese selbst
ganz bequem online auf

www.wittich.de/hochzeit
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14.11. + 15.11.2015
11 BIS 17 UHR
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Farbanzeigen
fallen auf!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ Ihr Mitteilungsblatt

Ihr Stromzähler
ist umgestellt.
Ihre Rechnung
noch nicht?

0561 9330-9350

ENERGIE AUS DER MITTE

Kleine Umstellung, große Wirkung.
Wechseln Sie jetzt zur EAM!
Ein Anruf genügt.
www.rechnung-umstellen.de

Stellen

Sie um!

2P

HASE

Suche in Amöneburg für:

Beamtenfamilie
Haus................... bis 300.000,- €

Tierliebhaber
Hofreite od. Altbau, mit Grundstück
........................... bis 200.000,- €

Handwerker
Altbau ................ bis 150.000,- €

Junges Paar
kl. Haus.............. bis 180.000,- €

35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf
Bortshäuser Straße 23
Tel.: 06424-9295066

Suche in Amöneburg für:

Erfahren Sie kostenlos und unverbind-
lich den Marktwert Ihrer Immobilie!

Beamter
Haus, ruhige Lage
und Garten .....................bis 300.000,- €
Junge Familie
Haus ab 120 m2 Wfl.
mit Grundstück . .............bis 160.000,- €
Ehepaar mit 1 Kind
Altbau od. Hofreite .........bis 140.000,- €

Ihr heimischer Immo-
bilienmakler mit Leistungsgarantie
www.5-Sterne-Immobilienmakler.de

ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle
Preisliste

im Internet.

hairstyling homeserviceAndrea Di PrimaIhre mobileFriseurmeisterin
Handy 0157-71738836
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Gemeinsam
gegenden
Klimawandel
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WeltweiteWetterextreme und
massive, dürrebedingte Erntever-
luste treffen vor allem Menschen,
die bereits unter der Armutsgrenze
leben.

Dank Brot für die Welt können die
Bauern im Osten von Kenia trotz
Klimawandel dem Boden lang-
fristig über angepasstes Saatgut
und verbesserte Anbaumethoden
mehr Ernte abringen.

Helfen Siemit:
Eine Ration Saatgut, das auch in
Trockengebieten gedeiht, kostet
14,– Euro

SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

EAM WEIHT INNOVATIVE
E-LADESÄULEN EIN

- Anzeige -

Ein Stopp an der Raststät-
te, 30 Minuten Kaffeepause
und dabei die Batterie des
Elektroautos zu 80 Prozent
wieder aufladen – das ist ab
sofort am SVG Autohof Loh-
feldener Rüssel (Landkreis
Kassel) und am SVG Autohof
Kirchheim (Landkreis Hers-
feld-Rotenburg) möglich.
Hier hat die EAM im Rahmen
des Forschungsprojektes
Schnellladenetz für Ach-
sen und Metropolen (SLAM)
des Bundesministeriums für
Wirtschaft und Energie jetzt
mit Partnern zwei innovative
Lade-Standorte für Elektro-
fahrzeuge eingeweiht. Das
Besondere an den Ladestatio-
nen: Es werden alle aktuellen
Standards der Ladeanschlüsse
angeboten.

Zudem können gleichzei-
tig drei Fahrzeuge mit einer
Leistung von bis zu 50 kW an
den DC-Schnellladepunkten
(Gleichstrom) tanken und
parallel drei Fahrzeuge an
den AC-Ladepunkten (Dreh-
strom) mit einer Leistung
bis zu 43 kW laden. Mit den
Schnellladesäulen an diesen
beiden Standorten schließt
sich die vorhandene Lücke
der E-Ladetankstellen in der
Mitte Deutschlands zwischen
Göttingen und Frankfurt am
Main an exponierten, ver-
kehrsreichen Standorten mit
Lohfelden an der A 7/A 44/
A 49 und Kirchheim an der
A 7/A 4. Im Beisein der hes-
sischen Justizministerin Eva

Kühne-Hörmann erläuterte
EAM-Geschäftsführer Georg
von Meibom in Lohfelden das
Engagement für Elektromobi-
lität: „Die EAM fördert die zu-
kunftsweisende Technologie
der Elektromobilität. Der Aus-
bau der Ladeinfrastruktur ist
ein Baustein auf dem Weg zur
Energiewende und eine Mög-
lichkeit, wie die steigende
Menge erneuerbarer Energien
in einem intelligenten Strom-
netz genutzt werden kann.
Deshalb sind wir Partner in
diesem Forschungsprojekt.“

Elektromobilität
für jedermann
Auch die Ministerin freute
sich über die Einweihung der
hochmodernen Ladesäulen.
„Die Förderung der Elektro-

mobilität ist ein wichtiges
Anliegen der hessischen
Landesregierung. Mehr um-
weltfreundliche Fahrzeuge
werden wir aber nur dann
erreichen, wenn wir Elektro-
mobilität für jedermann und
überall verfügbar machen.
Die Schnellladestationen
sind deshalb ein wichtiger
Schritt für den Ausbau des
Versorgungsnetzes in der
Region“, sagte Kühne-Hör-
mann.

Bei der genutzten Tech-
nik handelt es sich um eine
Neuentwicklung, die von der
Hamburger Firma e8energy
vertrieben wird. Zunächst
stehen die Ladestationen
kostenlos zur Verfügung.
Nach einer kurzen Probe-
phase erfolgt die Bezahlung
dann per Ladekarte.

Freuen sich über die neuen E-Ladesäulen: von links EAM-Geschäfts-
führer Georg von Meibom, e8energy-Geschäftsführer Rachid Ait
Bouhou, die hessische Justizministerin Eva Kühne-Hörmann, Wil-
helm Höhler, Vorstand der Straßenverkehrsgenossenschaft Hessen eG
(SVG), Lohfeldens Bürgermeister Michael Reuter und SVG-Aufsichts-
ratsvorsitzender Eugen Jung.
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Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.
Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Hauptverwaltung 9606-10
(Frau Böcher)
Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
Gewerbe- und Personalverwaltung 9606-13
(Frau Kömpf)
Bürgerservice 9606-18
(Frau Horst)
Bürgerservice 9606-19
(Frau Schmuck)
Bau- und Liegenschaftsverwaltung 9606-20
(Frau Rohrbach)
Kindertagesstätte (06634) 8166
Bau- und Servicehof (06634) 918481
(Herr Richber)
Telefax (06634) 918482
Kläranlage Rülfenrod (06634) 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0174 - 6325061

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Beschluss
33 K 26 / 14 Das Grundeigentum, eingetr. im Grundbuch von Burg-
Gemünden Blatt 813
Lfd. Nr. 1
Gemarkung Burg-Gemünden
Flur 4
Flurstück 68/5
Wirtschaftsart und Lage Gebäude- und Freifläche, Bleidenröder

Straße 32
Größe qm 5527

soll am Montag, 16.11.2015, 10.00 Uhr
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Alsfeld,
Landgraf-Hermann-Straße 1, 36304 Alsfeld, Saal 3 Erdgeschoss durch
Zwangsvollstreckung versteigert werden.
Verkehrswert (§ 74 a ZVG): 1 5 0 . 0 0 0 , 0 0 EUR
Allgemeine Hinweise:
Ist ein Recht im Grundbuch nicht oder erst nach dem Versteigerungsver-
merk im Grundbuch einge-tragen, muss der/die Berechtigte es anmel-
den, bevor das Gericht im Versteigerungstermin zum Bieten auffordert,
und auch glaubhaft machen, wenn der/die Gläubiger(in) widerspricht.
Sonst wird das Recht im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und erst
nach dem Anspruch der Gläubiger(innen) und den übrigen Rechten be-
friedigt.
Es ist zweckmäßig zwei Wochen vor dem Termin eine Berechnung der
Ansprüche
-getrennt nach Hauptforderung, Zinsen und Kosten- einzureichen und
den beanspruchten Rang mitzuteilen. Der/Die Berechtigte kann dies
auch zu Protokoll der Geschäftsstelle erklären.
Wer berechtigt ist, die Versteigerung des Grundeigentums oder seines
Zubehörs (§ 55 ZVG) zu ver-hindern, kann das Verfahren aufheben oder
einstweilen einstellen lassen, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt.
Versäumt er dies, tritt für sie/ihn der Versteigerungserlös anstelle des
Grund-eigentums oder seines Zubehörs.
Hinweise für Bieter bzgl. Sicherheitsleistung:
Bieter haben auf Verlangen s o f o r t Sicherheit in Höhe von 10 % des
jeweils festgesetzten Verkehrswertes durch im Inland zahlbaren, frühe-
stens am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellten,
Bundesbankscheck oder Verrechnungsscheck eines zugelassenen Kre-
ditinstituts oder im Inland zu erfüllende unbefristete, unbedingte und
selbstschuldnerische Bürgschaft eines zugelassenen Kreditinstituts zu
leisten.
Daneben kann Sicherheitsleistung durch im Termin nachgewiesene
Überweisung an die Gerichtskasse Gießen, IBAN DE 205 0050 000000
100 60 14, BIC HELADEFF,
unter Angabe des Kassenzeichens 00 883 100 401 7 erfolgen.
Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist nicht mehr zulässig !

Amtsgericht Alsfeld
Gemünden (Felda), den 04.11.2015

18. Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses

Einladung
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses, der Vorsitzende der
Gemeindevertretung und dessen Stellvertretung sowie die Mitglieder
des Gemeindevorstandes werden hiermit zu einer öffentlichen Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses

am Dienstag, dem 17.11 2015 um 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
15.18.AHF.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
15.18.AHF.02. Neufassung der Entwässerungssatzung

u. A.: Vorstellung der Kalkulationen zur gesplit-
teten Abwassergebühr durch Kommunal Consult
Becker

15.18.AHF.03. Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 04.11.2015

gez. Jensen
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses
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Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ob-

er-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Volkstrauertag
Am Sonntag, den 15. November 2015

Die Gedenkfeiern zum diesjährigen Volkstrauertag finden in der
Gemeinde Gemünden (Felda) und ihren Ortsteilen zu folgenden
Zeitpunkten statt:
Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. An-

dacht am Ehrenmal
Burg - Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. An-

dacht am Ehrenmal
Ehringshausen 15.00 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof
Elpenrod 10.45 Uhr Gottesdienst mit anschl. An-

dacht am Ehrenmal
Hainbach 10.45 Uhr Andacht am Ehrenmal
Otterbach 9.30 Uhr Andacht am Ehrenmal (Kirche)
Rülfenrod 14.30 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof
Die Bevölkerung wird zur Teilnahme an diesen Veranstaltungen
herzlich eingeladen. Im Namen der Vereinsvorsitzenden werden
die Mitglieder um rege Teilnahme gebeten.

Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda)

Bott
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
für den Vogelsbergkreis

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis informiert, dass
die Grünabfallsammelstelle der Gemeinde Gemünden/Felda in Nieder-
Gemünden, Hinter dem kahlen Berg (ehemaliger Shredderplatz der
Gemeinde Gemünden)
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet ist.
Angenommen wird Ast- und Heckenschnitt sowie Grünabfall.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.
Das Fahrsilo der Familie Schnell-Kretschmer ist ab sofort geschlossen.
Lauterbach, den 31.08.2015

Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Der Vorstand
i.A. Dr. Fuchs

Geschäftsführer

Gesetzliche Änderung
bei Alters- und Ehejubiläen

Gemäß einer Änderung des Bundesmeldegesetzes dürfen Kommunen
ab dem 01. November 2015 die Altersjubiläen zwar nach wie vor ab dem
70. Geburtstag an die Presse zur Veröffentlichung weiterleiten, leider
aber nur mehr in Fünf-Jahres-Schritten.
Lediglich ab dem 100. Lebensjahr darf jeder folgende Geburtstag über-
mittelt werden.
Daher rufen wir die Jubilare ab dem 71. Lebensjahr auf. Wer möchte,
dass sein Ehrentag weiterhin in der Presse erscheint, teilt uns dies bitte
schriftlich mit.
Ihre Nachricht sollte den genauen Geburtstag, den Vor- und Nachnamen,
sowie Ihre komplette Anschrift enthalten. Weiterhin sollten Sie einen
Vermerk hinzufügen, dass Sie um weitere Veröffentlichung jedes Ge-
burtstages bitten.
Ihre Nachricht richten Sie bitte an den Gemeindevorstand der Gemeinde
Gemünden (Felda), Rathausstraße 6, 35329 Gemünden (Felda)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda)

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Herbert Friedrich,
Pestalozzistraße 17, Tel. 06634 - 1578
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher:Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.
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„Elektromobiles Dorf-Carsharing“ in Gemünden (Felda)

Ab sofort bietet der Seniorenbeirat während den Öffnungszeiten für eine Erstregistrierung auf der
Internetseite des e-Carsharing-Anbieters www.e-wald.eu sowie zum dortigen Buchungssystem seine

Unterstützung an. Gleichzeitig steht auch das Fahrzeug für eine kurze Einweisung in dessen
Besonderheiten zur Verfügung.

Kulturring Gemünden
Aufruf an alle „Liebhaber“

Gehören Sie zu den kreativen Menschen, die ihre selbst gefertigten
Kostbarkeiten gerne mal der Öffentlichkeit präsentieren möchten?
Wenn ja, haben Sie nun die Möglichkeit dazu:
Der Kulturring plant für Sonntag, den 22. Mai 2016, im Rahmen der 2.
Gemündener Kulturwochen, eine Ausstellung rund um die Liebhaberei.
Es werden Bilder, Schnitzereien, Hand-, Bastel- oder Fotoarbeiten,
Sammlungen oder sonstige Dinge, die von Gemündener Bürgerinnen
und Bürger selbst hergestellt, bearbeitet und gestaltet oder gesammelt
wurden, ausgestellt.
Steckenpferdreiter, die ihre Leidenschaften und Liebhabereien gerne
der Öffentlichkeit präsentieren möchten, melden sich ganz einfach bei
Karl Pitzer, Telefon 06634 788 oder gerne per E-Mail an karl-pitzer@t-
online.de.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Burg-Gemünden
Maria Zörkler, Hohe Straße 27, am 15.11. 80 Jahre
OT Ehringshausen
Wilhelm Sann, Hauptstraße 121, am 16.11. 85 Jahre

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Kindergarten „Siebenstein“
Nieder-Gemünden

Am Mittwoch St. Martinsfeier im Kindergarten
„Siebenstein“ in Nieder-Gemünden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Dass der St. Martinstag vor der Tür
steht, kündigt sich im Kindergarten „Siebenstein“ in Nieder-Gemünden
derzeit schon mit verschiedenen Aktivitäten an. Nicht nur, dass den Kin-
dern derzeit die Geschichte um den heiligen St. Martin näher gebracht
wurde, auch die Eltern waren für den St. Martinstag schon aktiv. Denn
die Kinder brauchten beim Basteln, der in diesem Jahr etwas schwierigen
St. Martinslaternen in Form von Drachen, die Unterstützung ihrer Eltern.
Und so trafen sich die Eltern im Vorfeld, um gemeinsam im Rahmen von
Workshops die speziellen „Drachen-St. Martins-Laternen“ für ihre Kids
zu gestalten.
Für das Drachenmotiv habe man sich im Rahmen des diesjährigen
Jahresthemas, das die vier Elemente „Feuer, Wasser, Erde und Luft“
beinhaltet, entschieden, informiert Kindergartenleiterin Anita Geißler.
Nun kann also der St. Martins-Tag kommen, zu dem der Kindergarten
„Siebenstein“, am Mittwoch, 11. November, wieder zu St. Martinsumzü-
gen und einer Feier einlädt.
Dementsprechend gibt der Kindergarten bekannt, dass die Sonnen- und
die Regenbogengruppe um 17.30 Uhr am Kinderspielplatz „Spielarena“
in Burg-Gemünden und die Wolken- und die Zwergengruppe, ebenfalls
um 17.30 Uhr, am Rathausplatz in Nieder-Gemünden, zum Laternen-
umzug starten.
Ziel ist der Kindergarten „Siebenstein“, wo alle Kinder und Gäste an-
schließend zum gemütlichen Beisammensein, beim Martinsfeuer und
mit Würstchen, Brötchen, Brezeln, sowie kalten und warmen Getränken
herzlich eingeladen sind.

Die Eltern trafen sich im Kindergarten, um im Rahmen eines Workshops
die „Drachen-St. Martinslaternen“ zu basteln.

Anzeigenwerbung
www.anzeigen.wittich.dei
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Gesangverein „Eintracht“ Ehringshausen
Singen

Am 22. November 2015 (Ewigkeitssonntag) findet wieder das traditionelle
Singen des Gesangvereins auf dem Friedhof in Ehringshausen statt.
Beginn der kleinen Gedenkfeier ist um 14:30 Uhr.
Die Bevölkerung ist hierzu sehr herzlich eingeladen.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Frauenfußball

SV Ehringshausen I Gruppenliga GI/MR
TuS Naunheim - SVE 0:4 (0:2)
Verdienter Auswärtssieg!
Dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung gelang dem SVE ein
verdienter Sieg beim TuS Naunheim. Von Beginn an waren die Gäste das
auf demHartplatz in Naunheim das spielbestimmende Team, vergaben aber
in der Anfangsphase gleich drei Großchancen zur Führung. Glück hatte
Ehringshausen dann in der 21. Minute als Naunheim nach einem Konter
nur den Pfosten traf. Nach Vorlage von Selina Rüger gelang dem SVE in
der 32. Minute aber der verdiente Führungstreffer durch Isabel Müller. Als
eine Minute später Lisa Hill nach Zuspiel von Isabel Müller auf 2:0 für Eh-
ringshausen erhöhte war das die verdiente Pausenführung.
Mit Beginn der zweiten Halbzeit waren die Gastgeberinnen um den An-
schlusstreffer bemüht, doch das von SVE- Ersatztorfrau Patricia Scheuer
gut gehütete Tor geriet nicht wirklich in Gefahr. Nach Foul im Strafraum an
Lisa Hill, verwandelte Venja Hausmann den fälligen Elfmeter in der 50. Minu-
te zur 3:0 Führung. Als Naunheim in der 62. Minute ein Eigentor unterlief, war
die Partie entschieden. Gegen nun resignierende Gastgeberinnen vergab
der SVE in der Schlussphase der Partie noch mehrere Möglichkeiten das
Ergebnis zu erhöhen, so blieb es beim verdienten 4:0 Sieg.
Ehringshausen: Patricia Scheuer, Caroline Imrock, Lisa Weil (ab 60.
Franzsika Piera), Christin Döring, Lisa Hill, Venja Hausmann, Mareike
Vetter, Selina Rüger, Nadine Haenisch (ab 70. Karina Kömpf), Doreen
Ochs (ab 24. Sarah Rathenow), Isabel Müller

B-Juniorinnen
SV Ehringshausen Gruppenliga (Region - GI / MR)
FFC Pohlheim - SV Ehringshausen 3:2 (2:1)
Im Spitzenspiel auf Augenhöhe!
Im letzten Spiel der Vorrunde gingen die B-Juniorinnen aus Ehrings-
hausen leer aus. Trotz guter Leistung mussten die B-Juniorinnen im
Spitzenspiel eine 3:2 Auswärtsniederlage hinnehmen.
»Wir haben unsere Torchancen nicht konsequent genutzt. Ein Unent-
schieden wäre möglich gewesen«, resümierte Trainerin Vanessa Lanz,
die besonders die offensiven Bemühungen bis zum Schluss lobte.
Den besseren Start erwischten die Gäste aus Ehringshausen, die nach
einem Steilpass auf Anna Müller bereits vier Minuten nach Anpfiff das
0:1 erzielen konnten. Die Führung hielt aber nur wenige Minuten an. Der
Gastgeber glich nur acht Minuten später durch seine schnelle Stürmerin
Fabienne Diehl zum 1:1 aus. Dieser offene Schlagabtausch auf beiden
Seiten sorgte schon in der Anfangsphase für Spannung. Die wohl größ-
te Torchance zur Führung hatte Vanessa Bauer, die freistehend, nach
einem Abpraller der FFC-Torfrau, nur den Pfosten traf. Diese vergebene
Großchance bestrafte der Gastgeber prompt, nachdem ein Ballverlust
aus dem Mittelfeld eiskalt zur 2:1 Führung genutzt wurde.
Nach der Pause zeichnete sich SVE-Torfrau Luisa Wenzel durch zwei tol-
le Paraden aus und verhinderte, dass der FFC seine Führung ausbauen
konnte. In der 44. Spielminute war sie dann allerdingsmachtlos, als Madlen
Kosaca zum 3:1 einschob. Unbeeindruckt von dem Zwei- Tore -Vorsprung
bemühten sich die Gäste weiter und wurden für ihre Arbeit nur wenige Zeit
später belohnt, als Celina Rabe mit einem schönen Distanzschuss den
Anschlusstreffer herstellte. Im weiteren Spielverlauf legten die Gäste alles
in die Waagschale und hatten mit SVE-Stürmerin Laura Schaar kurz vor
Schluss den Ausgleichstreffer auf dem Fuß. Der SVE ging am Ende jedoch
leer aus, es blieb bei einer knappen 3:2 Niederlage.
SV Ehringshausen: Luisa Wenzel, Karoline Löchel, Selina Kinkel, Jo-
hanna Weicker, Sarolta Oppelland, Lina Göring, Laura Schaar, Celine
Rabe, Vanessa Bauer, Svenja Metzler, Alina Mustafa, Anna Müller, Mar-
lene Hofmann.

C-Juniorinnen
SV Ehringshausen Kreisklasse (Region- GI / MR)
Eintracht Lollar : SVE 2:7 (1:3)
Viermal Alina Mustafa!
Im Kreisligaspiel gegen Eintracht Lollar gewannen die C-Juniorinnen des
SV Ehringshausen deutlich mit 7:2 und konnten damit einen weiteren
Auswärtssieg in der noch andauernden Vorrunde feiern.
Bereits in der 6. Spielminute gingen die Gäste durch ein schönes Frei-
stoßtor von Celine Rabe in Führung und bestimmten früh das Spielge-
schehen. Nach einem tollen Pass von Emely Hausner erhöhte Alina Mu-
stafa nur wenige Minuten später sogar auf 0:2. Die Eintracht ließ diesen
Doppelrückschlag allerdings nicht lange auf sich sitzen und konnte auf
1:2 verkürzen. Durch eine tolle Einzelleistung von Alina Mustafa stellte
der SVE noch vor der Pause den Zwei -Tore- Vorsprung wieder her.
Nach der Halbzeit sorgte eine schöne Hereingabe von Lorena Kraft für
die Vorentscheidung im Spiel.

Gefriergemeinschaft Hainbach
Fächer frei !!!

Wer benötigt noch Kapazitäten zum Einfrieren, möchte aber kein Ge-
friergerät anschaffen?
In der Gefriergemeinschaft Hainbach stehen Fächer zur Anmietung zur
Verfügung.
Die Kosten pro Jahr belaufen sich auf 50,00 EUR.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Günther Nahrgang unter Tel.:
06634-8460.

SPD - Ortsverein Gemünden
Mitgliederversammlung

Am Dienstag, den 1. Dezember 2015 findet um 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Burg-Gemünden eine außerordentliche Mitgliederversamm-
lung des SPD-Ortsvereins Gemünden statt, in deren Mittelpunkt die Auf-
stellung der Bewerberliste für die Gemeindewahl am 6. März 2016 steht.
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder, sowie alle Bewerberinnen
und Bewerber, sehr herzlich eingeladen.

Burschenschaft Burgkameraden
Burg-Gemünden

Jahreshauptversammlung 2015
Liebes Mitglied der Burschenschaft Burgkameraden,
hiermit laden wir Dich zur Jahreshauptversammlung 2015

am Samstag, den 21. November 2015 um 20:00 Uhr
im DGH in Burg-Gemünden herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahlen des Vorstands
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Satzungsänderung Aufnahme von Mitgliedern ohne Wohnsitz in

Burg-Gemünden“
9. Kirmes 2015
10. Kirmes 2016
11. Burschenschaftsfahrt
12. Jugendraum
13. Zukünftige Vereinsaktivitäten
14. Verschiedenes / Aussprache
Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns sehr!

Der Vorstand

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Filmabend

Am Freitag, den 13. November haben wir unseren „Filmabend“ Wir
schauen bei Popcorn, Sekt und diversen Kaltgetränke den Film: „ Mon-
sieur Claude und seine Töchter“ eine franz. Komödie mit ChristianCla-
vier, Chantal Lauby und usw.Beginn ist um 20.00 Uhr im DGH in Burg-
Gemünden. Bitte um Rückmeldung

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Beginn des digitalen Zeitalters

Am 11.11 beginnt im ganzen Land die Narrenzeit, beim TSV Burg/Nie-
der Gemünden beginnt damit auch das digitale Zeitalter. Das Motto der
diesjährigen Kampagne lautet: „Gefangen im Videospiel. Der TSV wird
digital“ so Tobias Horst vom TSV Burg/Nieder Gemünden. Unser Fa-
sching findet nicht in der digitalen Welt sondern immer noch live bei uns
statt - so Horst weiter - nur das Programm ist dem Motto angepasst.
Alle Narren, die in die Welt der Videospiele, Handys, Computer und
weitere digitale Genres eintauchen wollen, notieren sich den 29. +
30.01.2016. Um die gesteigerte Resonanz der letzten Jahre gerecht
zu werden, laufen die Planungen bereits auf Hochtouren. Es gibt mit
Sicherheit wieder ein attraktives Programm und dazu noch ein paar
Änderungen.
So wird es dieses Jahr erstmalig eine „11.11 Party“ im Sportheim Nieder
Gemünden - beginnend um 18:11 Uhr - geben. Diese wird mit Faschings-
kräppeln und eigens angesetztem Pflaumenlikör gefeiert. Verkleidungen
sind erwünscht, da man bei der Kostümprämierung Freikarten für die
Sitzungen gewinnen kann. Außerdem wird sich etwas an der Freitags-
sitzung ändern. Um den Personen, die samstags arbeiten müssen und
älteren Leute, denen das Programm zu spät zu Ende ist, entgegen zu
kommen wird die Freitagsitzung bereits um 18:31 Uhr beginnen erklärt
Horst.
Nochmal Horst zum Abschluss: wir vom Organisationsteam würden uns
freuen euch zu der „11.11 Party“ begrüßen zu dürfen, um gemeinsam mit
euch einige schöne Stunden zu verbringen. Für Fragen, Anregungen
und Kritik stehen wir gerne bereit und falls jemand Interesse hat, das
Programm mit zu gestalten, dann kommt auf uns zu. Lesen Sie bitte weiter auf Seite 39.
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Zu jeder Zeit selbst gestalten!
Anzeigen ONLINE BUCHEN:
wittich.de/familienanzeigen

-Anzeige-

Was kann man selbst bei Arthrose
tun? Wie kann man seine Gelen-
ke schützen, wie die quälenden
Schmerzen lindern und die Be-
weglichkeit verbessern? Auf diese
Fragen gibt die Deutsche Arthrose-
Hilfe in ihrem Ratgeber „Arthrose-

Was tun gegen Arthrose?
Info“ fundierte Antworten. Weitere
Informationen und ein Sonderheft
können kostenlos angefordert
werden bei: Deutsche Arthrose-
Hilfe e.V., Postfach 11 05 51, 60040
Frankfurt/Main (gerne eine 0,62-€-
Briefmarke für Rückporto beifügen).

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Zugewinn und Lebensversicherung
Der BGH hatte sich bereits mit der „latenten Steuerlast“ bei der Bewertung
einer Steuerkanzlei befasst und dabei entschieden, dass die Ertragssteuer,
die entstehen würde, wenn der Vermögenswert veräußert wird, somit die
„latente Steuerlast“ bei der Bewertung der Kanzlei zu berücksichtigen ist,
auch wenn diese nicht tatsächlich entstanden ist. Gleiche Grundzüge gelten
bei der Ermittlung des Zugewinnausgleichs im Rahmen einer Lebensversi-
cherung. Diesbezüglich besonders von Bedeutung ist die Unterscheidung, ob
es sich um einen Neu- oder Altvertrag handelt. Lebensversicherungen, die
bis zum 31.12.2004 abgeschlossen wurden und deren Beitrag bereits bis zum
31.03.2005 eingezahlt wurde, müssen entsprechend versteuert werden, wenn
diese Versicherungen nicht schon zwölf Jahre Bestand hat. Vor dem Hinter-
grund eines Scheidungsantrages bis zum 31.12.2015 ist somit zu beachten,
ob die zwölf Jahre Laufzeit bereits vergangen sind, da ansonsten eine latente
Steuer berechnet werden muss.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

– Anzeige –

Sprechzeitenin derHomberger Straße 16a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Erbrecht:
Echtheit der Unterschrift unter einem Testament

Das OLG Düsseldorf hatte in seinem Beschluss vom 17.11.2014 –
I-25 Wx 84/14 – einen Fall zu entscheiden, in dem die Erblasserin
und ihr zweiter Ehemann ein handschriftliches gemeinschaftliches
Testament errichtet hatten, wonach der Ehemann nach dem Ver-
sterben der Erblasserin Alleinerbe werden sollte. Die Kinder der
Erblasserin aus erster Ehe bestritten nach dem Tod ihrer Mutter
die Echtheit deren Unterschrift unter diesem Testament. Das hier-
aufhin eingeholte Schriftsachverständigengutachten kam zu dem
Ergebnis, dass eine Wahrscheinlichkeit von 75 % vorliegt, dass die
Unterschrift von der Erblasserin stammt. Das OLG Düsseldorf ent-
schied, dass dieser Grad der Wahrscheinlichkeit nicht ausreicht,
um hierauf die Erbenstellung des zweiten Ehemannes zu stützen.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

Meisterbetrieb
35315 Homberg/Ohm

Frankfurter Str. 13a · Tel. (06633) 457

GmbH & Co. KG

DESIGN CLIC
der moderne
flüsterleise

BODENBELAG
Nutzschicht
0,55 mm, auch
für gewerbliche
Nutzung

Unser Angebot:
m2 25,85

Kai Wilhelm&Theresa

Für die lieben Glückwünsche
und schönen Geschenke zu

unserer Hochzeit.
Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Danke...

Ober -Ofleiden, im September 2015

Ober-Ofleiden, im November 2015

Elli Straube

mit so vielen Aufmerksamkeiten bedacht haben.
Besonderen Dank dem ev. Frauenchor für das
Ständchen. Es hat mich sehr gefreut.

90. Geburtstages
sage ich allen, die mich anlässlich meines
Vielen herzlichen Dank
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· Zugezogene Vorhänge und Jalousien vor den Fenstern tragen nachts
zur Energieeinsparung bei.

Ausführliche Informationen zum Thema bietet die Energiesparinforma-
tion Nr. 5 „Energie sparen bei Heizung und Strom - Wissenswertes für
Mieterinnen und Mieter“, die unter www.energiesparaktion.de als Down-
load zur Verfügung steht.
Informationen zu den aktuellen Förderangeboten bietet der „Förderkom-
pass Hessen“ unter www.energieland.hessen.de.
Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucherzentrale
Hessen unter www.verbraucher.de.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mini-
steriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung.

Alina Mustafa konnte diese Vorlage nutzen, ihren Hattrick und wenige
Minuten später sogar ihren vierten Tagestreffer perfekt machen. Die
kämpfende Eintracht rückte in der 53. Spielminute nochmal durch ein Tor
von Nora Jung heran, scheiterte in der restlichen Spielzeit aber immer
wieder an Abwehrchefin Laura Simon, die ein gutes Zweikampfverhalten
bewies. Die offensiven Bemühungen der Gäste wurden in der Schlus-
sphase weiter belohnt, nachdem SVE-Neuzugang Chantal Jost ihre Mit-
spielerin Michelle Kreller mustergültig bediente und mit ihrem Treffer die
Führung weiter ausbaute. Laura Simon setzte mit ihrem sehenswerten
Freistoßtor schließlich den Schlusspunkt einer torreichen Partie.
SVE: Josefine Keller, Laura Simon, Michelle Kreller, Nicole Scherer,
Lorena Kraft, Chantal Jost, Yvonne Scherer, Alina Mustafa, Celina Rabe,
Emely Hausner.

KSG Elpenrod/Hainbach
Schützenabteilung

Am 29.10. startete mit den Altersschützen auch die letzte der KSG-
Mannschaften in die Saison 2015/16. Die Auftaktbegegnung auf eigenem
Stand gegen Kirtorf stand allerdings unter keinem guten Stern, denn am
Ende gab es eine knappe und deshalb immer besonders ärgerliche Nie-
derlage. Einen Tag später musste die erste Mannschaft zur bereits dritten
Rundenbegegnung in Gehau antreten. Hier zeigte sich mittlerweile doch,
dass man in dieser Saison eine Runde höher startet, denn trotz passab-
ler Leistung hatte man an diesem Abend einmal mehr das Nachsehen.
Nach einem Sieg und zwei Niederlagen steht die Mannschaft damit auf
dem fünften und vorletzten Tabellenplatz.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Altersklasse - Luftgewehr
Hainbach - Kirtorf 780:786 Ringe
Dieter Braun 267 Ringe
Norbert Hanitsch 263 Ringe
Harald Wagner 250 Ringe
Grundklasse 2 - Luftgewehr
Gehau I - Hainbach I 1432:1391 Ringe
Kai Müller 358 Ringe
Stefan Hanitsch 351 Ringe
Corina Lutz 347 Ringe
Andreas Reitz 335 Ringe

Die Hessische Energiespar-Aktion
informiert:

Energie sparen bei Heizung und Strom
- Wissenswertes für Mieterinnen und Mieter

Viele Mieter und auch Besitzer von Eigentumswohnungen stehen immer
wieder vor der Frage der verbleibenden Handlungsmöglichkeiten für
Energieeinsparmaßnahmen, weil keine Entscheidungen hinsichtlich der
energetischen Sanierung der Gebäudehülle getroffen werden können.
Hier spielt bei erzielbaren Energiesparpotenzialen das Verbraucher-
verhalten eine entscheidende Rolle, denn den überwiegenden Teil der
Ausgaben bilden die Heizkosten“, so Werner Eicke-Hennig, Projektleiter
der „Hessischen Energiespar-Aktion“.
Der Energieverbrauch einer Wohnung wird durch folgende Faktoren
bestimmt:
· Baulicher Wärmeschutz des Gebäudes und Effizienz der Heizungs-

technik
· Verhalten der Bewohner: gewählte Raumtemperatur, Häufigkeit der

Fensteröffnung (uneffektives Dauerkippen) und Höhe des Warmwas-
serverbrauches.

· Des Weiteren haben das Wetter und die Lage der Wohnung im Ge-
bäude einen Einfluss auf die Höhe des Verbrauches.
Einsparpotenziale durch verändertes Nutzerverhalten sind umso hö-
her, je schlechter es um den Wärmeschutz eines Gebäudes bestellt
ist.

· In Wohn- und Arbeitsräumen reicht eine Temperatur von 20 Celsius
aus. Nachts und in ungenutzten Räumen sollte die Temperatur auf
etwa 16 Celsius gesenkt werden.

· Wer die Raumtemperatur nur um 1 Celsius senkt, spart rund sechs
Prozent Heizkosten. Hier sollte aber bedacht werden, dass eine zu
niedrige Raumtemperatur unter 14° Celsius Schimmelbildung be-
günstigt.

· Heizkörper sollten nicht durch Möbel oder ähnliches verbaut werden,
da die erwärmte Luft sonst nicht zirkulieren kann. Bleiben Räume
ganz unbeheizt, sollten die Türen zu beheizten Räumen geschlossen
werden. Für ausreichende Lüftung auch dieser Räume ist Sorge zu
tragen. Thermostatventile an Heizkörpern sollten dann auf die Posi-
tion “Frostschutz”, meist gekennzeichnet mit Hilfe eines Eiskristalls,
eingestellt werden.

· Eine nachträgliche Dämmung von Rollladenkästen ist empfehlens-
wert. Auch Reflexionsplatten zur Dämmung von Heizkörpernischen
sind sinnvoll.
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere
Service-

Angebote!

Volvic
Naturell

6 x 1,5 l

(1 l = 0,53)

zzgl. 3,00 Pfand

Förstina
Vital 3

12 x 0,75 l

(1 l = 0,89)

zzgl. 3,30 Pfand

Sinalco

versch. Sorten
12 x 1,0 l
(1 l = 0,61)
zzgl. 3,30 Pfand

Krombacher
Pils
20 x 0,5 l /
24 x 0,33 l
(1 l = 1,20/1,51)
zzgl. 3,10/3,42 Pf.

Angebote gültig vom 11.11. bis 24.11.2015

4.79 7.99

11.997.99

Paulaner Weizen

20 x 0,5 l
(1 l = 1,50)
zzgl. 3,10 Pfand 14.99

+ 1 Flasche gratis

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de


